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4 x Zeitgeschichte

Max Schneckenburger, der 
Dichter des Liedes „Die 
Wacht am Rhein“, geboren 
im schwäbischen Talheim, 
gestorben in Bern, wurde nur 
dreißig Jahre alt. Sein Werk 
drohte schon bald vergessen 
zu werden. Der Moerser Lehrer 
Greef entdeckte den Text Jahre 
später in einer süddeutschen 
Zeitung und übergab ihn 
seinem Freund, dem Krefelder 
Chorleiter Wilhelm, der eine 
neue Melodie komponierte. 

General Eisenhower und 
Winston Churchill überwach-
ten vom Hotel „Wacht am 
Rhein“ in Büderich die Über-
querung der alliierten Armee 
bei Wesel.

Klaiber | Du� ner 
Wacht am Rhein
160 Seiten / 10,90 €

Klaiber | Du� ner 

Nach den prominenten 
Schwarzwaldtouristen 
Kurt Tucholsky und Ernest 
Hemingway in den Zwanzi-
gerjahren, wählte Ende 1944 
der Kommandeur der „Heeres-
gruppe Oberrhein“, Heinrich 
Himmler, den Schwarzwaldort 
Triberg zu seiner Kommando-
zentrale. 

Aus einem mit zwei Flakge-
schützen bestückten Eisen-
bahnzug erteilte Himmler die 
Befehle an die kämpfenden 
Truppenteile. Bei Gefahr durch 
amerikanische Flugzeuge fuhr 
der Zug in die schützenden 
Schwarzwaldtunnels. 
Adolf Eichmann mußte sich 
am 3. Dezember 1944 bei 
Himmler ein� nden.

zu werden. Der Moerser Lehrer 
Greef entdeckte den Text Jahre 

seinem Freund, dem Krefelder 

Helmut Du� ner 
Himmler im Tunnel
152 Seiten / 10,90 €

„Wo lag eigentlich das große 
X, das kleine y und das ver-
� ixte ß im Setzkasten?“

Diese und viele weitere Fra-
gen stellten sich die Autoren 
in Anbetracht der lange 
vergangenen Setzerpraxis. 
Da beiden Autoren eine 
gewisse Nostalgie nicht 
fremd ist, kam es zu dem 
kleinen Buchprojekt „Schrift 
setzen“ mit vielen lange 
vergessenen Begri� en und 
Tätigkeiten im Berufsalltag. 

Schwerpunkt der Geschichte 
bildet eine Schriftsetzerleh-
re in einer kleinen Druckerei 
in Schwarzwaldnähe.Du� ner | Forstreuter

Schrift setzen
158 Seiten / 10,90 €
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Der Fußball-Moderator und 
Journalist Marcel Reif brachte 
es auf den Punkt: „Fußball ist 
kein Menschenrecht, aber ein 
Grundnahrungsmittel“. Seit 
Jahrzehnten gilt diese Aussage 
weltweit. Es waren vermutlich 
die Chinesen, die das populäre 
Ballspiel vor über tausend 
Jahren erfanden.

Große und kleine Fußball-
ereignisse der letzten hundert 
Jahre bilden den Inhalt des 
Buches. Der Autor rückte 
mit Mathias Sindelar, Robert 
Schlienz, Ferenc Puskas, Willi 
Lippens und Ewald Lienen 
Spieler ins Rampenlicht, die 
nicht dem üblichen Bild eines 
Fußballstars entsprachen.

Helmut Du� ner 
FUSSBALLERN...
144 Seiten / 10,90 €
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



viele Paare in meinem Freundes- und Bekanntenkreis haben sich vor nicht lan-
ger Zeit verlobt oder sind bereits verheiratet. Sie haben sich dazu entschlos-
sen, ihre Partnerschaft durch den Ehebund zu besiegeln und einen gemein-
samen Namen zu tragen. Damit verbunden, ist der offizielle und manchmal 
auch zeremonielle Teil der Eheschließung in Standesamt und Kirche. Ich durfte 
Eheschließungen aus unterschiedlichen Perspektiven miterleben – auch als 
Trauzeuge, wofür ich sehr dankbar bin.

Ich empfand den Moment, in dem sich das Brautpaar im Standesamt das Ja-
Wort gibt, besonders spannend. Auch weil die Standesbeamtinnen es jedes 
Mal geschafft hatten, besondere Momente entstehen zu lassen. Das hat mich 
neugierig gemacht und ich wollte mehr erfahren. Wie viele Ehen schließen 
Standesbeamte wohl im Jahr? Wie viel Improvisation steckt in ihren Reden? 
Was ist das für ein Gefühl, zwei Menschen zu trauen? Diese Neugier auf das 
Thema habe ich zum Anlass genommen, eine Standesbeamtin direkt zu fra-
gen. Wo? Natürlich im Trauzimmer des Moerser Rathauses. 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser wünsche ich eine interessante Lektüre und 
einen schönen November.

David Weierstahl

Neustraße 6-8 • 47441 Moers • Tel. 02841-908110 • info@zahnheilkunde-heugel.de www.zahnheilkunde-heugel.de

Implantologie  •  feste Zähne an einem Tag  •  Ästhetik  •  Zahnmedizinische Prophylaxe  •  
Parodontologie  •  Prothetik/Zahnersatz  •  Endodontologie

IHRE PRAXIS FÜR ZAHNHEILKUNDE IN MOERS

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag, Dienstag u. Donnerstag   08:00 - 13:00 u. 14:30 - 18:00 Uhr

Mittwoch   08:00 - 13:00 Uhr  •  Freitag   08:00 - 16:00 Uhr
Abendsprechzeiten nach Vereinbarung
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung | uvm.

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit, treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

Soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

12  Aus alter Zeit und ganz im Jetzt. 
Architektin Eva-Maria Eifert über die 
Friedhofskapelle auf der Grünfläche Ecke 
Mühlen- und Rheinbergerstraße.

26  Spekulatius aus der Aumühle. Bä-
ckermeister Klaus-Dieter Wandschneider 
verrät das Rezept für sein Advents- und 
Weihnachtsgebäck Nummer eins.

STADTANSICHTEN  

EINFACH LECKER 
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33  November: Infos beim Medientag, 
Adventsstimmung beim Weihnachts-
markt und gehobene Unterhaltung bei 
der Tanzgala des Rock `n` Roll-Clubs. 

45  Eva Thul hat in unser Poesie-Album 
geschrieben. Sie ist Gründungspräsiden-
tin des Soroptimist International-Clubs 
Moers-Niederrhein.

16 Tanja Peifer ist seit rund 26 
Jahren als Standesbeamtin im 
Moerser Rathaus tätig. Über 
1.500 Ehen hat sie in ihrem 
Berufsleben bereits geschlossen. 
Was sie dabei erlebt hat, erzählt 
sie im MM-Interview.

6-9 MOSAIK

12-13 STADTANSICHTEN

14-15 MOERS IN ZAHLEN

26-27  EINFACH LECKER

28-29 RATGEBER

30-31 UNTERHALTUNG

32 EXPO

33-43  VERANSTALTUNGSKALENDER

43 IMPRESSUM

44  APOTHEKENNOTDIENSTE

TERMINE DAS BIN ICH! RUBRIKEN

TITELTHEMA 
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Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Allerheiligen
1. Nov.: 10.00 - 12.00 Uhr

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

Gartencenter Schloesser
gartencenter-schloesser.de

10. Lichterabend
15. November, ab 18 Uhr

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen schönen Abend
mit Live-Musik, Walking-Acts Tannenbaumfee

und Väterchen Frost, leckerem Essen und Trinken
und Feuerwerk.

Adventausstellung
23. November, 9 bis 18 Uhr

mit Programm und Köstlichem für Groß und Klein:
Unser Floristenteam hat ein großes Angebot an traditioneller
und moderner Vielfalt für Sie vorbereitet. Detailreichtum und

handwerklich perfekte Verarbeitung gehen bei unserem
individuell gefertigten Adventschmuck Hand in Hand.

fl oristische Adventausstellung
24. November, 10 bis 15 Uhr

Der Sonntag steht von 10 bis 15 Uhr ganz im Zeichen der
fl oristischen Adventausstellung. Schlendern Sie gemütlich
durch die große Ausstellung und entdecken Sie unsere

wunderschöne Adventsfl oristik – ganz pur.

und Väterchen Frost, leckerem Essen und Trinken

10. Lichterabend
Jubiläumssonder-
angebot
Freitag, 15. Nov. und
Samstag, 16. Nov.
ab 9 Uhr

10 Artikel für
jeweils 10,- Euro
nur gültig an diesen beiden Tagen

Heißes für die 
kalte Jahreszeit
– die Punsch-
werkstatt
Für jeden etwas:

Ob nach guter alter
Tradition von den
Winzern Beckstein,
Anselmann und Felsen-
gartenkellerei oder 
veredelt mit Gewürzen 
aus der Steinwälder 
Punschmanufaktur

Probieren Sie
die Spezialitäten:

„Alter Schwede“,
„Knusper Hexe“,
„Heidel Bär“,
„Glüh Wichtel“, ...

Kostüme: ArtTremondo.de
Fotos: www.marioncoers.de

Jetzt schon vormerken:

Weihnachtsbäume
Balkon & Terrasse
ab 25. November

Weihnachtsbäume
ab 2. Dezember

Glücksbringer
ab 11. Dezember



Medienprojekt  
für Jugendliche
Das Medienprojekt „Mein Meerbeck“ erle-
ben junge Menschen zwischen 14 und 18 Jah-
ren in den nächsten Monaten. „Grundidee der 
Workshop-Reihe ist, Geschichten aus dem ei-
genen Stadtteil zu erzählen und diese in selbst-
gewählten Medienformaten zu präsentieren“, 
erläutert Eva Marxen, Leiterin des Kulturbüros 
Moers. Thematisch soll es um den Begriff „Hei-
mat“ gehen. Journalisten vermitteln den jun-
gen Leuten Grundkenntnisse und erarbeiten 
mit ihnen die Geschichten. Jan Tengeler und 
Jörg Stroisch vom Deutschlandfunk vermitteln Grundkenntnisse über unterschiedliche Medien-Techniken, wie zum Beispiel 
Print, Radio/Podcast, Film, Webpräsentation oder soziale Medien. „Am Schluss soll eine Wanderausstellung entstehen, die an 
verschiedenen Orten gezeigt wird“, erklärt Eva Marxen. Das Projekt läuft bis September 2020. Der Zugang zu den Jugendli-
chen erfolgt über die Justus-von-Liebig-Hauptschule und den Internationalen Kulturkreis Moers (IKM), der die Räumlichkei-
ten zur Verfügung stellt. Das Projekt wird durch die finanzielle Unterstützung des Bundesförderprogramms „Kultur macht 
stark" und die „Türkische Gemeinde in Deutschland" ermöglicht. Das Angebot ist offen für alle Jugendliche.

Südamerikanische Austausch-
schüler suchen Gastfamilien
Die Austauschschüler der Andenschule Bogotá wollen 
gerne den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht 
das Humboldteum Familien, die offen sind, einen süd-

amerikanischen Ju-
gendlichen im Alter 
zwischen 15 und 16 
Jahren als Kind auf 
Zeit aufzunehmen. 
Die kolumbianischen 
Jugendlichen lernen 
schon mehrere Jahre 

Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommuni-
kation gewährleistet ist. Die kolumbianischen Kinder sind 
schulpflichtig und sollen die nächstliegende Schule zu 
Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt ist geplant von 
Samstag, 8. Februar bis Samstag, 27. Juni 2020. Wer Kolum-
bien kennenlernen möchte, ist zu einem Gegenbesuch an 
der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Interes-
sierte wenden sich an das Humboldteum, Königstraße 20, 
70173 Stuttgart,  0711-2221400, Fax 0711-2221402, E-Mail: 
info@humboldteum.com, www.humboldteum.com

((02841) 1720 www.glas-janssen.de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

besuchen Sie unsere

Ausstellung
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Gutes tun & tolle Preise gewinnen
Die Rotary Clubs Moers und Kamp-Lintfort/Grafschaft 
Moers unterstützen durch den Verkauf von Adventskalen-
dern soziale und kulturelle Projekte. Käufer des Kalenders 
helfen automatisch mit und erhalten die Chance auf über 
200 Gewinne. Mit dem Kauf eines Kalenders zum Preis 
von 10 Euro und etwas Glück winkt etwa eine Wochen-
endreise inklusive Unterbringung in einem 5-Sterne-Hotel. 
Außerdem befinden sich unter den Preisen hochwertiger 
Schmuck, Gutscheine für Restaurantbesuche, Bücher und 
Eintrittskarten für Konzerte, das Theater und die Landes-
gartenschau. Hinter jedem Kalendertürchen warten jeweils 
neun Gewinne. Die Gewinner werden täglich in der NRZ/
WAZ, der Rheinischen Post und auf den Internetseiten www.weitz-partner.de, www.rc-moers.de und www.rc-
lintfort.de bekanntgegeben. Neben den zahlreichen Verkaufsstellen finden zusätzlich zu folgenden Terminen 
Sonderverkäufe statt. An den Samstagen, 26.10., 2.11., 9.11., 16.11. und 23.11., jeweils von 10 bis 15 Uhr auf dem 
Altmarkt Moers. Bei regnerischem Wetter findet der Sonderverkauf in der Grafschafter Passage statt. Außerdem 
gibt es die Adventskalender am Samstag, 9.- und am Sonntag 10.11. beim Martinsmarkt in Neukirchen-Vluyn.
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Gründerpreis ausgelobt
Mit dem erstmals ausgelobten Gründerpreis „visionM“ 
unterstützen die Stadt Moers und die „freddy fischer stif-

tung“ Existenzgründer und 
junge Unternehmen in 
der Grafenstadt. Gesucht 
werden bis zum 31. De-
zember 2019 kreative und 
zukunftsorientierte Ideen 
für Moers. Beteiligt haben 
sich außerdem die Spar-

kasse am Niederrhein, ENNI Stadt & Service und „Die Pfle-
ge“. Neben der finanziellen Unterstützung von 10.000 Euro 
gehört auch die Finanzberatung und das Coaching zum 
Preis. Die Teilnahme am Gründerwettbewerb ist durch 
Darstellung des Unternehmens als Video- oder Audioclips 
möglich. Ein Bewerbungsbogen steht als Download bereit. 
Alle Informationen zu visionM sind auf www.moers.de/de/
wirtschaft/gruenderwettbewerb-vision-m/ und www.
freddyfischer-stiftung.de/stiftung/vision-m/ erhältlich.

Moers-Kalender zeigt  
historische Ansichten
Einen faszinierenden Gang durch die Geschichte bietet 
der historische Kalender „Moerser Ansichten 2020“, der ab 
sofort im Buchhandel erhältlich ist. Bereits zum sechsten 
Mal präsentiert der Grafschafter Museums- und Geschichts-
verein in Moers e. V. (GMGV) damit in zwölf Monatsmotiven 
Bilder aus der Vergangenheit. Auch für die jüngste Ausga-
be hat der Autor und stellvertretende Vereinsvorsitzende, 
Dr. Wilfried Scholten in Archiven zahlreiche fotografische 
Schätze meist aus der wilhelminischen Zeit entdeckt und 
kundig erläutert. Dabei reicht das Spektrum der teils far-
bigen Motive von Schlittschuhläufern auf dem Moerser 
Stadtgraben bis zu einer historischen Ansicht des „König-
lichen Hofs“. Erhältlich sind die „Moerser Ansichten 2020“ 
zum Preis von 9,95 Euro unter anderem im Moerser Schloss, 
bei der Barbara Buchhandlung, der Thalia-Buchhandlung 
und der Stadtinformation an der Kirchstraße.

Essen und feiern am Niederrhein

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
 0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Fr - Sa von 16.00 Uhr bis 21.30 Uhr,
So von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr

NOVEMBER:

DEZEMBER:

WEIHNACHTSMENÜ
Am 1. & 2. Weihnachtstag von 11.30-15 Uhr

................................

................................

ADVENTS-BUFFET
An den Advents sonntagen am 1., 8. und 15. 
Dezember genießen Sie von 12-14.30 Uhr 

unser leckeres Adventsbuff et.

Unser beliebtes Gänse- & Wildbuff et erwartet 
Sie am Samstag, dem 2., 9., 16. und 23. 

November ab 18.30 Uhr sowie am Sonntag, 
dem 17. und 24. November ab 17 Uhr.

GÄNSE- &
WILD-BUFFET

GÄNSEWOCHEN
Vom 1. November bis zum 

15. Dezember 2019 

NOVEMBER:

GÄNSE- &
WILD-BUFFET

GÄNSEWOCHEN
Vom 1. November bis zum 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig.
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GASTBEITRAG  Im November finden unter dem Motto „Plötzlicher Herztod: 
Wie kann man sich davor schützen?“ auf Initiative der Deutschen Herz-
stiftung bundesweit Aufklärungsveranstaltungen statt. Auch in Moers 
lädt das Krankenhaus Bethanien am 6. November alle, die sich für Prä-
ventionsmaßnahmen interessieren, zum Herztag ein. 

Das Herz schützen

Das bundesweite Motto der diesjährigen 
Herzwochen ist mit einem Angstthema der 
Bevölkerung verbunden – und das ist nicht 

ganz unberechtigt: 65.000 Menschen erleiden jähr-
lich einen Herztod. Nicht nur in Deutschland, son-
dern weltweit führen kardiovaskuläre Erkrankun-
gen die Statistiken zu natürlichen Todesursachen 
an. Deshalb hat sich die deutsche Herzstiftung als 
gemeinnützige Organisation dazu verpflichtet, die 
Bevölkerung für Herzkreislauferkrankungen und 
deren Vorbeugung zu sensibilisieren. 

Wie kann man sich vor dem plötzlichen Herz-
tod schützen? Die Antwort ist vielen bekannt: 
Durch einen gesunden Lebensstil, Früherken-
nungsmaßnahmen und immer besser werden-
de Therapien können Herzerkrankungen, die zu 
einem plötzlichen Herztod führen können, ver-
hindert bzw. behandelt werden. Die Säulen der 
Prävention von Herzerkrankungen wie Nikotin-
verzicht, regelmäßige körperliche Aktivität und 
gesunde, kalorienneutrale Ernährung, sollten 
zwar jedem Menschen bekannt zu sein. Den-
noch zeigen sich oft Folgeerkrankungen eines 
ungesunden Lebens wie Bluthochdruck, Diabe-
tes, und Fettstoffwechselstörung, die den Weg 
zum Herzinfarkt und Schlaganfall bahnen.. Daher 

ist es immer wieder wichtig zu betonen, welche 
große Rolle ein gesunder Lebensstil beim Schutz 
vor einem plötzlichen Herztod spielt.

Bereits erkrankten Patientinnen und Patien-
ten helfen neben den ärztlichen Akutmaßnah-
men dauerhaft vor allem Medikamente. Auch 
hier hat die Medizin in den letzten Jahren Neu-
erungen gesehen, die die Sterblichkeit bei Herz-
Kreislauf-Erkrankungen weiter senken. Bei fortge-
schrittener Herzschwäche, etwa in Folge eines 
Herzinfarktes, können Defibrillatoren, die in die-
ser Patientengruppe erhöhte Rate an Herztodes-
fällen verhindern. Bei einigen Patientinnen und 
Patienten kann die Verödung von Gefahrenzo-
nen im Herzen die Lebenserwartung verbessern. 

Wer es nach einem plötzlichen Herzstillstand 
dank der Hilfe Anderer lebend ins Krankenhaus 
schafft, hat gute Chancen, wieder auf die Beine zu 
kommen. Wir alle können unsere Mitmenschen vor 
dem plötzlichen Herztod bewahren und Leben 
retten, indem wir die wenigen wichtigen Maßnah-
men der Wiederbelebung erlernen und anwen-
den. Wie Sie das umsetzen und wie Sie sich selbst 
vor Herzerkrankungen schützen können, erfahren 
Sie am 6.11. im Bethanien Krankenhaus Moers. 

Herzerkrankungen haben viele Ursachen. Der Herztag am 6. November in Bethanien klärt auf.

Prof. Dr. Stefan Möh-
lenkamp leitet seit acht 
Jahren die Fachklinik 
für Kardiologie im Kran-
kenhaus Bethanien.
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ANZEIGE

Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers

Tel. 21021, Fax 21023
info@adlerapotheke-moers.de      

Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 15, 47441 Moers
Tel. 880090, Fax 8800966

apotheke@neumarkt-moers.de

Unsere 
   Klassiker

1. Aspirin 500mg 20 Tbl.  6,69 € 4,75 € -29%

2. Thomapyrin Classic 20 Tbl.  7,25 € 3,95 € -46%

3. Ibu-ratiopharm 400mg akut 20 Tbl.  5,97 € 2,55 € -57%

4. Paracetamol-ratiopharm 500mg 20 Tbl.  2,80 € 0,95 € -66%

5. Voltaren Schmerzgel 120g  15,96 € 11,95 € -25%

6. Voltaren Schmerzgel forte 100g  19,90 € 14,95 € -25%

7. Diclo-ratiopharm Schmerzgel 100g  11,80 € 8,95 € -24%

8. Magnesium Verla N 200 Tbl.  15,60 €  11,95 € -23%

9. ASS-ratiopharm 100mg magensaftresistent 100 Tbl.  4,59 €  1,95 € -58%

10. Bepanthen Augen- und Nasensalbe 10g  6,97 €  5,25 € -25%

11. Bepanthen Wund- und Heilsalbe 50g  9,97 €  7,50 € -25%

12. Talcid KAUTABLETTEN 20 Tbl.  6,78 € 4,95 € -27%

13. Pantoprazol-ADGC 20mg 14 Tbl.  4,39 € 2,95 € -33%

14. Nasic Nasenspray 10ml  7,15 € 4,90 € -31%

15. Nasic Nasenspray f. Kinder 10ml  6,25 € 4,20 € -33%

16. Nasenspray AL 0,1% 10ml  2,38 € 1,85 € -22%

17. Nasenspray AL 0,05% 10ml  1,94 € 1,50 € -23%

18. Neo-Angin ZUCKERFREI 24 Tbl.  9,50 € 6,75 € -29%

19. Dolo-Dobendan 36 Tbl.  12,97 € 9,60 € -26%

vorheriger
Preis

unser
Angebot

%
Rabatt
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Auf der Grünfläche Ecke Mühlen- und Rheinberger-
straße steht seit mehr als 200 Jahren eine kleine Kirche; 
1802 wird sie erbaut. Der einschiffige Ziegelbau um-
fasst einen hohen Raum mit Rundbogenfenstern -und 
Eingangstür. Das umlaufend ausgestellte Sockel-Mau-
erwerk hat etwas von einer Burg; das steile Dach mit 
geschieferten Graten ist mehrfach gewalmt und folgt 
dem Grundriss. Die Kapelle wird mitten in der Franzo-
senzeit am Niederrhein als Ort für Trauerfeiern errich-
tet. Zu diesem Zeitpunkt ist die Dorf- und Pfarrkirche 
St. Bonifatius in unmittelbarer Nachbarschaft zur spä-
teren Kapelle längst Geschichte. Sie wird Ende des 16. 
Jahrhunderts in den spanisch-niederländischen Kriegs-
handlungen stark zerstört, die Steine als willkommenes 
Baumaterial abgetragen. Ihr Kirchhof bleibt und wird 
bis 1883 der Moerser Hauptfriedhof sein. Nach dem 1. 
Weltkrieg wird der alte Friedhof parkähnlich umgestal-
tet. Mit ihren Dachhäuschen und Fensterläden wirkt 

Aus alter Zeit & ganz im Jetzt: Die 
Kapelle am Rand der Innenstadt

Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de
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Dipl.-ing. Eva-Maria Eifert

Architektin
AKNW
Stadtführerin Moers

die Kapelle nun wie ein Gartenhaus; Feiern der evan-
gelischen Kirchengemeinde finden dort statt und mit 
Chorproben zieht auch die Kultur ein. Diese Nutzung 
wird nach dem 2. Weltkrieg weitergeführt. Im Januar 
1969 berichtet die „Moerser Woche“ von erfolgreicher 
Sanierung und Ausstattung mit moderner Filmvor-
führtechnik. In den 1980er Jahren wird die Kapelle als 
Spielort des Schlosstheaters zum etablierten Kulturort. 
Kirchenumnutzungen sind überall Thema; mit der Ka-
pelle ist das in Moers längst gelungen, inklusive einem 
futuristischen aufblasbaren Kassenhäuschen.
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381* Gütersloh

Düsseldorf440

Krefeld533

Duisburg

Witten

855

910

Moers740

*Grundsteuer B-Hebesatz in Prozent im Jahr 2018

14



Moers

Wird Wohnen in  
Moers teurer?
Moers muss sparen. Um die rund 5 Millionen-Euro-Lücke im 
Haushalt 2020 zu schließen, sollen laut der Stadt Sachkosten ein-
gespart und der Grundsteuer B-Hebesatzes von derzeit 740 auf 
875 Punkte erhöht werden. Die geplante Grundsteuer-Erhöhung 
würde sowohl Grundstückseigentümer als auch Mieter treffen 
und das Wohnen in Moers teurer machen. Schon jetzt zählt Moers 
im Vergleich der nach Einwohnern 100 größten Städte Deutsch-
lands zu den zehn teuersten Kommunen. Dieses Ergebnis zeigte 
eine Studie vom Institut der deutschen Wirtschaft in Köln, die im 
Auftrag des Eigentümerverbandes Haus & Grund Deutschland 
erstellt wurde. Im Grundsteuer-Ranking 2018 belegt Moers mit 
einem Grundsteuer-Hebesatz von 740 Prozent den neuntletzten 
Platz hinter Krefeld (Platz 49) mit 533 Prozent und vor Duisburg 
(Platz 99) mit 855 Prozent. Den letzten Rang nimmt mit 910 Pro-
zent Witten ein, den ersten Platz belegt Gütersloh mit 323 Prozent. 
Die NRW-Landeshauptstadt Düsseldorf rangiert auf Platz 14 mit 
einem Hebesatz von 440 Prozent.

Quelle: Grundsteuerranking 2018 – Grundsteuerbelastung einer 
Familie in den 100 größten deutschen Städten im Vergleich.

Fo
to

: S
hu

tte
rst

oc
k

15

Moers in Zahlen



INTERVIEW  Tanja Peifer ist seit knapp 26 Jahren im Standesamt und seit 
2006 als Standesbeamtin im Moerser Rathaus tätig. Im MM-Interview 
berichtet die 47-Jährige unter anderem von kuriosen, glücklichen 
und auch traurigen Seiten der Eheschließung. 

„Standesamt ist  
das ganze Leben“

Interview im Trauzimmer: Tanja Peifer berichtet im MM-Interview mit David Weierstahl  
über ihre Arbeit als Standesbeamtin im Moerser Rathaus.

MM: Frau Peifer, wie fühlt es sich an, zwei 
Menschen zu trauen?
Peifer: Ich finde es schön und mache das un-
wahrscheinlich gerne, weil vor mir zwei glückli-
che Menschen sitzen. Wenn ich in die Gesichter 
schaue, sehe ich oft die Nervosität. Nach dem Ja-
Wort fällt sie dann ein bisschen weg.

MM: Sind Sie während der Eheschließung 
selber auch nervös?
Peifer: Ja, auf jeden Fall. Besonders dann, wenn 
Freunde, Bekannte oder Kollegen in der Hoch-
zeitsgesellschaft sind. Sie dürfen sich dann nicht 
in mein Blickfeld setzen, weil ich sonst bei meiner 
Rede rauskomme (lacht). Es ist sogar schon vor-

gekommen, dass ich Freunde verheiratet habe. 
Arbeitskollegen aus dem Rathaus habe ich auch 
schon getraut.

MM: Haben Sie auch schon Personen mehr-
mals getraut?
Peifer: Bewusst nicht. Aber im kommenden De-
zember werde ich eine Braut trauen, deren ers-
te Eheschließung ich vor acht oder neun Jahren 
auch schon gemacht habe.

MM: Welche Kuriositäten sind Ihnen in Ihrem 
Berufsleben bereits begegnet?
Peifer: Einmal ist ein Brautpaar kurz nach der 
Eheschließung vom Standesamt aus direkt zum 
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Kreißsaal gefahren. Ihr Kind ist dort per Kaiser-
schnitt auf die Welt gekommen. Ein anderes Mal 
habe ich ein Brautpaar verheiratet, das zu einem 
Teil afrikanische Wurzeln hatte. In der Hochzeits-
gesellschaft waren daher auch viele Gäste aus 
dem jeweiligen afrikanischen Heimatland dabei, 
die nach der Trauung tanzend aus dem Trauzim-
mer raus sind.

MM: Es gibt auch Eheschließungen, die we-
niger emotional, sondern mehr zweckmäßig 
gemeint sind. Wie verlaufen diese Trauun-
gen?
Peifer: Manchmal sagt das Brautpaar im Vorfeld, 
dass sie keine Zeremonie wollen. Sie wollen sich 
nur das Ja-Wort geben und unterschreiben. Ich 
merke auch, ob die Leute mir zuhören oder nicht. 
Wenn ich merke, sie hören mir nicht zu, sondern 
sind wirklich nur auf Fotos bedacht oder wollen 
so schnell wie möglich wieder raus, dann kürze 
ich die Eheschließung auch ein bisschen ab. Wir 
haben auch zwischendurch Trauungen, die nur 
im Büro stattfinden.

MM: Wie viele Eheschließungen führen Sie 
im Jahr durch? 
Peifer: Mittlerweile schließen wir im Standesamt 
jährlich insgesamt rund 550 Ehen. Wir sind fünf 
Standesbeamte, von denen jeder zwischen 100 
bis 150 Trauungen pro Jahr macht.

MM: Wie viele Paare haben Sie in Ihrer Zeit 
als Standesbeamtin insgesamt verheiratet?
Peifer: ich habe zwischen 1.500 und 1.600 Ehen 
geschlossen.

MM: Was ist das für ein Gefühl, wenn man auf 
diese Zahl blickt?
Peifer: Es kommt mit noch gar nicht so viel vor 
(lacht).

MM: Für Paare ist die Trauung ein seltener 
und emotionaler Moment. Für Sie ist es eine 
gewohnte Berufssituation. Wie schaffen Sie 
es, trotzdem einen besonderen Moment ent-
stehen zu lassen?
Peifer: Jeder Standesbeamte hat seine eigene 
Traurede. Ich versuche immer nette Worte zu 
finden. Ich gebe keine Hinweise, wie man eine 
gute Ehe führt. Das muss jeder für sich selbst 

herausfinden. Ich habe immer eine Auswahl von 
schönen Gedichten dabei. Ich schaue dann, wel-
ches könnte bei welchem Brautpaar passen. Und 
irgendwie klappt es immer. Ich bin nicht stock-
steif, sondern eher etwas lockerer. Es wird auch 
viel gelacht bei mir im Trauzimmer.

MM: Wie finden Sie heraus, welche Worte für 
welches Brautpaar die richtigen sind?
Peifer: Das merke ich irgendwie. Ich glaube, wenn 
man das schon so lange macht, dann hat man 
da ein Gefühl für. Ich schaue mir die Leute an 
und weiß, was ich machen kann. Vielleicht lasse 
ich mal eine Passage weg, wie zum Beispiel bei 
älteren Leuten. Da passt es dann nicht, wenn ich 
ein langes Familienleben wünsche. Wenn zwei 
jüngere Leute vor mir sitzen, kann man lustiger 
sein. Das nimmt die Nervosität.

MM: Humor spielt eine Rolle.
Peifer: Bei mir auf jeden Fall. 

MM: Wie viel Improvisation steckt in Ihren 
Reden?
Peifer: Etwa 30 Prozent. Man hat sein Grundge-
rüst. Das habe ich mittlerweile auch im Kopf. Es 
kommt selten vor, dass ich nochmal auf meine 
eigene Rede schauen muss. In dem Moment, in 
dem ich im Trauzimmer vor dem Brautpaar sitze 
und anfange zu reden, lasse ich entweder eine 
Passage weg oder füge eine hinzu. Im Vorge-
spräch mit dem Brautpaar erfährt man manch-

Die Anmeldung von 
Eheschließungen sowie 
die Beurkundung von 
Geburten und Ster-
befällen machen den 
größten Teil der Arbeit 
im Standesamt aus. In 
Sicherheitsschränken 
archivieren Tanja Peifer 
und ihre Kolleginnen 
und Kollegen die 
Geburten-, Sterbe- und 
Eheregister. 

Fo
to

: B
er

ns

17

TITELTHEMA



mal etwas von den Leuten und wenn etwas 
Besonderes dabei ist, mache ich mir immer eine 
Notiz und baue das mit ein.

MM: Bekommen Sie nach den Trauungen 
auch Rückmeldungen?
Peifer: In meinem Büro hängen ganz viele Dank-
sagungen, die schon mal von den Brautpaaren 
kommen. Darüber freue ich mich immer, weil es 
eine gewisse Anerkennung ist. Ich habe eine in-
dische Braut nach einem Jahr wieder getroffen, 
die mir direkt um den Hals gefallen war und sich 
nochmal bedankt hatte. Wenn ich sie beim Ein-

kaufen sehe, winkt sie mir auch immer zu. Einmal 
ist eine syrische Familie ein dreiviertel Jahr später 
vor Weihnachten nochmal reingekommen ein-
fach nur, um frohe Weihnachten zu wünschen. 
Das sind Situationen, an die ich mich gerne erin-
nere und die mir zeigen, dass ich einen schönen 
Beruf habe, der mit Spaß macht.

MM: Passiert es Ihnen öfter, dass Sie die Men-
schen auf der Straße treffen?
Peifer: Ständig. Wenn mir jemand zuwinkt und 
mein Mann mich fragt, wer das wieder war, sag 
ich immer, dass es nur ein Brautpaar gewesen 
sein kann. Klar, alle kann man bei der Menge 
nicht immer im Kopf haben. Es sind aber ganz 
viele, die mich immer noch begrüßen.

MM: Wurden Sie auch schon zur kirchlichen 
Hochzeit eingeladen?
Peifer: Eingeladen ja, aber wir Standesbeamte 
dürfen sie nicht annehmen. Klar, wenn es Leute 
aus meinem privaten Umfeld sind, kann ich nicht 
sagen, ich bleibe von der Hochzeit weg. Traurig 
war ich ein bisschen, dass ich damals nicht zur 
indischen Trauung gehen konnte. Das hätte ich 
gerne mal gesehen.

MM: Wie sind Sie Standesbeamtin gewor-
den?
Peifer: Ich habe beim Standesamt als Sachbear-
beiterin angefangen und war bis 2006 in diesem 

Drei Worte, die den 
Ehebund besiegeln: Im 
Trauzimmer des Moerser 
Standesamtes steht 
auf einer der Wände 
die wohl am häufigsten 
gegebene Antwort von 
Brautpaaren "Ja, ich 
will".

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard und Bettina Brotte
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Bereich tätig. Dann sind Kollegen in Pension ge-
gangen und ich wurde gefragt, ob ich mir auch 
vorstellen könnte, als Standesbeamtin tätig zu 
sein. Ich habe erst überlegt. Ich dachte nur, ich 
soll vor Leuten reden? Lass mal lieber (lacht). Dann 
habe ich aber gedacht, warum eigentlich nicht? 
Man macht ein 14-tägiges Grundseminar in Hes-
sen. Dort gibt es eine Akademie für Standesbeam-
te mit einer Prüfung zum Abschluss, die für mich 
ein Klacks war, weil ich schon so lange beim Stan-
desamt war. Und dann war ich Standesbeamtin.

MM: Warum haben Sie sich es damals nach 
anfänglichen Zweifeln anders überlegt?
Peifer: Ich habe gedacht, man gewöhnt sich dran. 
Ich sage immer zu meinen Kollegen, ich bin Stan-
desamt, weil ich das einfach gerne mache. Ich 
kann mir nichts anderes vorstellen.

MM: Ist auch schon mal etwas schief gelau-
fen?
Ja, bei einer Trauung in der Musikschule. Die 
Trauung wurde mit Musik begleitet und es wur-
den persönliche Worte gesprochen. Irgendwann 
während der Zeremonie stehe ich auf, halte dem 
Brautpaar die Ringe hin und mir fällt ein, dass ich 
sie noch gar nicht gefragt habe, ob sie überhaupt 
heiraten möchten. Da wollte ich den Ringwech-
sel noch vor dem Ja-Wort machen. Und da war 
das Gelächter natürlich groß.

MM: Wie ist es ältere Menschen zu trauen?
Peifer: Ich finde das immer schön, wenn ältere 
Leute kommen und den Schritt wagen. Da freue 
ich mich auch immer, wenn ich merke, sie sind 
glücklich miteinander. 

MM: Was können Sie als Standesbeamtin ei-
nem Paar, das älter ist als Sie noch mitgeben?
Peifer: Denen sage ich meistens, sie können mir 
wahrscheinlich eher Tipps geben, als ich ihnen. 
(lacht).

MM: Wie alt war das älteste Ehepaar, das Sie 
getraut haben?
Peifer: Beide waren auf jeden Fall über 80 Jahre alt.

MM: Geben diese Paare Gründe für die späte 
Hochzeit an?
Peifer: Die Älteren sagen, jetzt sind wir so lange 

 Geldernsche Straße 18
47441 Moers-Hülsdonk
Tel.: 0 28 41/2 12 12
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr 
Mi, Sa 10:00 – 13:00 Uhr
Montags Ruhetag

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer

stimmungsvollen Adventsfeier

mit Gebäck, Glühwein, Punsch, Musik & mehr. 

Dienstag, 26. 11., ab 15:00 Uhr bei uns im Laden.

 Inh. Dipl.-Ing. Arne Becker

Zeit der 
Vorfreude!

Waldkränze und Gestecke
Weihnachtsdekorationen
Traditionelles Floristen-Handwerk
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schon zusammen, wir wollen trotzdem noch 
heiraten. Sie haben ja keine großen steuerlichen 
Vorteile dadurch. Es hat dann eher etwas mit der 
Rente zu tun oder mit dem Gefühl, im Alter doch 
verheiratet sein zu wollen. Oder es hat den Hin-
tergrund, dass wenn mal etwas passiert, sie ohne 
Ehestatus im Krankenhaus keine Auskünfte über 
den Partner bekommen.

MM: Es gibt sogenannte Nottrauungen. Ha-
ben Sie damit selbst schon Erfahrungen ge-
macht?
Peifer: Ja, das sind Trauungen, für die man ins 
Krankenhaus oder zu den Leuten nach Hau-
se fährt. Wenn der Arzt bescheinigt, dass der 
Mensch nicht mehr in der Lage ist, das Haus 
oder Krankenhaus selber zu verlassen. Und, dass 
absehbar ist, dass derjenige in nächster Zeit ver-
sterben wird. Das habe ich insgesamt sechs oder 
sieben Mal bereits gehabt.

MM: Wie nehmen Sie diese Situationen wahr?
Peifer: Es ist schlimm. Da bin ich emotional voll 
dabei, muss ich ganz ehrlich sagen. Im Kranken-
haus finde ich es immer besonders schlimm, weil 
ein Krankenzimmer als Umfeld für eine Eheschlie-
ßung natürlich nicht toll ist. In einem Moerser 
Krankenhaus wurde ein Trauzimmer nachge-
stellt. Nur, dass der Bräutigam im Bett lag, anstatt 
auf dem Stuhl zu sitzen. Aber mit Anzug und 
allem Drum und Dran. Das wurde wirklich nett 
gemacht. Bei einem anderen Mal war die Person 
an Schläuchen und Beatmungsgeräten ange-
schlossen. In einer solchen Situation muss man 
erstmal einschätzen, ist der Mensch überhaupt in 
der Lage eine Ehe zu schließen. Und in diesen Si-

tuationen muss ich mich auch zusammenreißen. 
Da fällt es mit dann schwerer.

MM: Bekommen Sie mit, wie es den Men-
schen nach Nottrauungen ergeht? 
Peifer: Das bekomme ich mit, weil wir im Standes-
amt auch die Sterbefälle bearbeiten. 

MM: Freude und Leid liegen in diesem Beruf 
sehr eng beieinander. 
Peifer: Standesamt ist das ganze Leben. Es fängt 
mit der Geburt an und hört mit dem Tod auf. Von 
der Wiege bis zur Bahre.

MM: Wie wichtig finden Sie, dass Standesbe-
amte selbst verheiratet sind?
Peifer: Wichtig würde ich nicht sagen. Aber man 
weiß eher, worüber man redet. Es macht für mich 
vom Gefühl her schon einen Unterschied, ob man 
als Standesbeamter verheiratet ist oder nicht.

MM: Eheschließungen sind nur ein Teil Ihrer 
Arbeit im Standesamt. Welche Aufgaben ha-
ben Sie noch?
Peifer: Trauungen sind der kleinste Teil im Stan-
desamt. Die Hauptarbeit ist die Anmeldung von 
Eheschließungen, Beurkundung von Geburten 
und Sterbefällen. Ich kümmere mich hauptsäch-
lich um die Beurkundung von Geburten mit 
Auslandsbeteiligungen. Dabei sind insbeson-
dere Rechte zu beachten, die in den einzelnen 
Ländern gelten. Zu den Aufgaben zählen auch 
Namenserklärungen. Wenn sich beispielsweise 
ein Brautpaar vor der Hochzeit zunächst dazu 
entschieden hat, dass jeder seinen Namen be-
hält, später aber doch einen gemeinsamen Ehe-

namen führen möchte. Oder wenn 
der Nachname des Kindes sich unter 
gewissen Umständen ändern soll.

MM: Auf was ist bei der Namens-
führung zu achten?
Peifer: Man merkt bei manchen Vor-
namen, dass die Eltern Fernsehen 
gucken. Wir hatten kürzlich Vorna-
men aus Star Wars. Wir dürfen im 
Grunde keinen Namen ablehnen. Er 
muss geschlechtsbezogen sein. Man 
muss das Geschlecht erkennen kön-
nen. Eventuell muss man anraten, 

Tanja Peifer
Tanja Peifer ist seit 1993 als Standes-
beamtin im Moerser Standesamt tätig. 
Die 47-Jährige ist in Homberg, jetzt 
Duisburg geboren und hat nach ihrer 
Ausbildung an gleicher Stelle als Ver-
waltungsfachangestellte bei der Stadt 
angefangen.
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Standesamt Moers
Im Moerser Standesamt finden 
Eheschließungen, dienstags, mitt-
wochs, donnerstags und freitags statt. 
Außerdem bietet das Standesamt 
Eheschließungen an bestimmten 
Samstagen an besonderen Orten in 
Moers an. Im nächsten Jahr zählen zu 
diese Orten das Moerser Schloss (7.3., 
26.9., 7.11.), die Moerser Musikschule 
(4.4., 4.7., 5.12.), das Alte Landratsamt 
(20.6., 24.10.), das Peschkenhaus (16.5., 
22.8.) das Hotel van der Valk (30.5., 8.8., 
19.9.,10.10.) und das Hotel zur Linde 
(6.6., 18.7.). Die zusätzlichen Gebühren 
für eine Eheschließung am Samstag 
betragen 290 Euro.

einen zweiten Vornamen hinzuzunehmen, wenn 
der erste Vorname nicht ganz eindeutig ist.

MM: Gibt es einen besonderen Moment, an 
den Sie sich gerne erinnern?
Ich hatte mal eine Eheschließung zwischen zwei 
Frauen. Eine der beiden Frauen war Sängerin und 
hat ihrer Braut während der Trauung das Lied 
"The Rose" vorgesungen. Das hatte sie so schön 
gesungen, dass mir selbst die Tränen gekommen 
sind.

MM: Würden Sie nochmal einen anderen Be-
ruf auswählen wollen?
Peifer: Nein, dafür mache ich das zu gerne. Ich bin 
seit 1993 hier und mir macht die Arbeit sehr viel 
Spaß. ich bin beim Standesamt und da bleibe ich. 
Mich trägt man hier raus (lacht).

MM: Vielen Dank für das Gespräch.

Lintforter Straße 125
47445 Moers
Tel.: 02841 984496
Fax: 02841 400794
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VINYL-TREFF  Der 69-jährige Schallplatten-Fan Paul Ibold organisiert in 
Zusammenarbeit mit dem Moerser Musikladen „Music and more“ 
Vinyl-Sammlertreffen im Gewerbegebiet in Moers-Hülsdonk.

Jäger und Sammler im 
Schallplatten-Eldorado

Paul Ibold in seinem Element: Der begeisterte Schallplattensammler organisiert monatliche Vinylsammler-Treffen in Moers-Hülsdonk.

Große Tournee-Plakate, bunte Schall-
platten und eingerahmte Schwarz-Weiß-
Fotos von weltbekannten Musikern 

schmücken die Wände. The Beatles, Bob Marley, 
Paul Simon, Junior Wells Blues Band, Santana. An 
kleinen Verkaufsständen fachsimpeln Händler 
und Musik-Interessierte über seltene Tonträger. 
Vinyljäger durchstöbern Kisten mit hunderten 
Schallplatten, sortiert nach Erscheinungsjahr-
zehnt oder Musik-Genre. Beat-Musik aus den 60er 
Jahren, Deutsch-Rock und Pop-Rock aus den 
70ern, Wave-Musik aus den 80er Jahren. Der Song 
„Layla“ von Eric Clapton läuft im Hintergrund. Am 
Eingang des Raums steht Paul Ibold hinter einem 
schmalen Empfangstresen und begrüßt jeden, 

der durch die Tür kommt. Der 69-Jährige lädt seit 
September zu monatlichen Vinyl-Sammlertreffen 
in die Räume am Schürmannshütt 26 im Gewer-
begebiet in Moers-Hülsdonk ein.

Zusammen mit Paul Ibold bieten insgesamt 
acht Sammler rund 4.000 überwiegend ge-
brauchte Schallplatten und CDs an. „Mehr geht 
nicht“, sagt er. Der helle mehr als 100 Quadrat-
meter große Raum sei damit gut ausgenutzt und 
nicht zu voll – finden auch die Besucher. „Es ist 
eine Veranstaltung von Sammlern für Sammler, 
die hier gemeinsam ihr Hobby ausleben können“, 
so der gebürtige Duisburger. Es wären das spezi-
elle Format, die Cover-Gestaltung, Beilagen und 
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Texte die Sammler an den traditionellen Tonträ-
gern schätzen. Das Treffen der Vinylfreunde, wie 
sich das „lockere Netzwerk“ nennt, ist der Gegen-
entwurf zum inzwischen etablierten Musik-Kauf 
-und Streaming per Mausklick im Internet. So 
stehe bei der analogen Variante insbesondere 
der kommunikative Austausch zwischen Vinyl-In-
teressierten im Vordergrund. Stöbern, plauschen, 
tauschen, kaufen und verkaufen, lautet die Devi-
se im kleinen Eldorado für Schallplattensammler.

Die Zusammenarbeit mit dem Moerser Musikla-
den „Music and More“ von Inhaber Hans Wulfert 
macht den monatlichen „Vinyl-Day“ möglich. Die 
ansonsten leerstehenden Räume gehören zum 
Fachgeschäft, das sich hinter dem Gebäude des 
Sammlertreffs befindet und sind von Ibold an-
gemietet. „Eine Win-Win-Win-Situation“, sagt Ver-
kaufsleiter Frank Koglin, denn auch die Besucher 
würden vom Sammlertreff profitieren. Wem das 
Angebot der Vinylfreunde nicht ausreicht oder 
neue Schallplatten kaufen möchte, kann im be-
nachbarten Laden weiterstöbern. „Es ist eine kleine 
Szene, die sich hier einfindet“, berichtet er. Ihm falle 
auf, dass vermehrt jüngere Menschen Interesse an 
der schwarzen Kultscheibe zeigen. Sein Ziel: „Wir 
wollen Vinyl wieder salonfähig machen.“ Zu den 
jüngeren Sammlern zählen Tim Höver-Hüschen 
und Yasmin Lehmann aus Moers. Die 24-Jährige 
ist durch die Sammel-Leidenschaft ihres Vaters 
praktisch mit Vinyl aufgewachsen und kann als 
großer Michael-Jackson-Fan rund 100 Schallpat-
ten des „King of Pop“ ihr Eigen nennen. Ihr Freund 
Tim hat vor rund drei Jahren mit dem Sammeln 
angefangen und besitzt etwa 300 Schallplatten – 
ein kleiner Bestand im Vergleich zu Yasmins etwa 
1.000 Schallplatten umfängliche Sammlung. „Das, 
was ich haben will, muss wirklich gut sein“, sagt der 
25-Jährige. Für ihn gehöre auch das Wissen zu den 
jeweiligen Künstlern und Musikgruppen zum Hö-
rerlebnis dazu. „Ich bin sehr Geschichtsaffin. Wenn 
ich Jimi Hendrix höre und etwas über ihn und sei-
ne Musik weiß, macht es das Hören spannender.“ 
Außerdem fände er den Gedanken interessant, 
dass gerade ältere Schallplatten selbst eine Ge-
schichte haben und im Laufe der Zeit durch viele 
Hände gegangen sein könnten. 

Etwa durch die Hände von Paul Ibold. Seine 
erste Schallplatte war die Single „Pretty Women“ 

von Roy Orbison. „Ich habe sie 1965 geschenkt 
bekommen. Da war ich 15 Jahre alt“, erinnert er 
sich. Die Sammel-Leidenschaft habe ihn mit Be-
ginn seines Studiums in Münster gepackt. Am 
liebsten hörte er Beat-Musik von The Who, The 
Pretty Things und The Yardbirds. Der studierte 
Diplom-Volkswirt hat neben seiner Schallplat-
tensammlung zudem etwa 10.000 CDs zu Hause. 
„Außer im Badezimmer stehen in allen Räumen 
Tonträger“, sagt er. „Es hat mir immer viel Spaß ge-
macht zu sammeln. Ich habe daraus Energie und 
Inspiration gezogen.“ Diese holte er sich ab den 
90er Jahren überwiegend dann in der Gitarren-
Rock-Musik. Viele seltene Schallplatten würden 
aus dieser Zeit stammen, da in den 90er Jahren 
die CD als Tonträger dominierte. Schallplatten 
wurden in nur kleineren Auflagen gepresst und 
haben daher heute einen höheren Wert. Auch 
einige Deutsch-Rock-Schallplatten aus den 70er 
Jahren zählen zu den selteneren Exemplaren.

Autogramme auf eingerahmten Tour-Postern 
und Promo-Fotos zeigen, dass Ibolds Musiklei-
denschaft über das Sammler-Hobby weit hinaus-
geht. „An solche Fotos mit Autogrammen kam 
man schon damals eigentlich gar nicht heran.“ 
Darum kaufte er sie auf dem Trödelmarkt von 
einem ehemaligen Roadie oder versuchte auf 
Konzerten Autogramme zu bekommen, in dem 
er die Musiker „abfing“. So ergatterte er etwa in 
Bochum die Unterschrift von Marianne Faithfull 
und in Krefeld vor rund 12 Jahren die von Schlag-

Vinylsammler Heinz-Jür-
gen Maßon prüft seinen 
Schallplattenbestand 
beim Sammlertreffen.
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zeuger Mick Fleetwood von der Rockband Fleet-
wood MAC. „Es wird zur Faszination“, sagt Ibold 
über sein Hobby. Bei den ersten Sammler-Treffen 
im September und Oktober hatte er einige Ex-
ponate aus seiner Sammlung zu einer kleinen 
Ausstellung zum Thema "50 Jahre Woodstock" 
aufbereitet. Insgesamt zehn Schautafeln mit Bil-
dern, Postern und Autogrammen sowie eine Vit-
rine mit Tonträgern aller am Woodstock-Festival 
beteiligten Musiker waren zu sehen.

Auch für das Sammlertreffen am Samstag, 16. 
November hat sich der Rentner aus Moers etwas 
Besonderes einfallen lassen. So soll der soge-

nannte MINT-Vinyl-Bus, ein gelber zum rollenden 
Schallplattenladen umfunktionierter amerikani-
scher Schulbus, nach Moers-Hülsdonk ins Gewer-
begebiet kommen. Der vom Vinyl-Fachmagazin 
MINT organisierte Bus macht den ersten Stopp 
auf seiner Tour durch Deutschland und Österreich 
vor dem Gebäude des Moerser Sammlertreffens. 
„Ich habe in der August-Ausgabe des Magazins 
von dem Bus erfahren und sofort angerufen“, er-
zählt Ibold. Je nach Resonanz sind auch Sonder-
veranstaltungen zu bestimmten Themenschwer-
punkten geplant wie Autogramme aus dem 
Musikbereich und Aktionen für den guten Zweck. 
Nach dem Start in diesem sollen im nächsten Jahr 
auch wieder Vinylsammler-Treffen stattfinden. 
Dann steht Paul Ibold wieder an seinem Emp-
fangstresen und begrüßt gleichgesinnte Vinyl-
freunde im kleinen Schallplatten-Eldorado.

Vorsorge · Therapie · Ästhetik
- Individuell -

Der kürzeste Weg zwischen 

zwei Menschen ist ein Lächeln!

Rufen Sie uns an
0 28 41 – 2 80 30

Zahnarztpraxis 
Dr. Markus Fenger
Privatbehandlungen
www.dr-fenger.de

Vinylsammler-Treffen:
Am Schürmannshütt 26, 47441 Moers

Termine:
12. Oktober 2019
16. November 2019
14. Dezember 2019
jeweils samstags von 9 bis 16 Uhr

Tausende gebrauchte 
Schallplatten und 
CDs warten beim 
Vinylsammlertreff in 
Moers-Hülsdonk auf 
neue Besitzer.
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DER GRAFSCHAFTER ADVENTSKALENDER 2019
Ein Gemeinschaftsprojekt des

Rotary Club Moers & 
Rotary Club Kamp-Lintfort /Grafschaft Moers

Verkaufsstellen

Barbara Buchhandlung
Burgstr. 9, 47441 Moers
Neukirchener Buchhandlung
Andreas-Bräm-Str. 18/20,
47506 Neukirchen-Vluyn
Obstverkauf Bloemersheim
Niederrheinallee 381,
47506 Neukirchen-Vluyn
Buchhandlung am Rathaus
Moerser Str. 239, 47475 Kamp-Lintfort
Adler Apotheke
Kirchstr. 4-6, 47441 Moers
Hans Nühlen GmbH & Co. KG
Ruhrorter Str. 10, 47441 Moers
Autohaus Minrath GmbH & Co. KG
Rheinberger Str. 46-61, 47441 Moers

Jakob Lauff GmbH & Co. KG
Am Schürmannshütt 55, 47441 Moers
Café Jedermann
Geldernsche Str. 16, 47441 Moers
Juwelier Hüls
Moerser Str. 309, 47475 Kamp-Lintfort
Einhorn Apotheke
Gelderstr. 8, 47495 Rheinberg
Raiffeisen Markt Niep
Hülser Str. 1-5, 47506 Neukirchen-Vluyn
Ring Apotheke
Asternstr. 5, 47447 Moers-Kapellen
Burg Apotheke
Burgstraße 8, 46519 Alpen

Hanns-Dieter-Hüsch-Bildungszentrum
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 47441 Moers
Altes Landratsamt
Kastell 5b, 47441 Moers
Zweigstelle der vhs in Kamp-Lintfort
Vinnstr. 40, 47475 Kamp-Lintfort
Moerser Musikschule - Martinstift
Filder Str. 126, 47447 Moers
Bibliothek Moers
Wilhelm-Schroeder-Str. 10, 47441 Moers
Grafschafter Museum im Moerser 
Schloss
Kastell 9, 47441 Moers

Sichern Sie sich jetzt Ihren Grafschafter Adventskalender 2019 zum Preis von 10 € pro Stück. 

Der Gesamtverkaufserlös des Kalenders fl ießt lokalen Projekten der beiden Rotary Clubs zu.

GUTES TUN & ÜBER 200 
HOCHWERTIGE PREISE GEWINNEN!



EINFACH LECKER!

AUMÜHLE
Venloer Straße 40, 47441 Moers

 0 28 41 -  78 19 375 

www.aumuehle-moers.de

MOERSBACH  Die Bäckermeister Peter Winkels und Klaus Dieter Wand-
schneider backen in der historischen Aumühle an der Venloer Straße 
auf traditionelle Art – auch Weihnachts- und Adventsgebäck. 

Spekulatius – würzig,  
beliebt und kinderleicht

Längst sind die beliebten 
Backkurse in der Moerser 
Aumühle restlos ausge-

bucht. Das Interesse am traditio-
nellen Bäcker-Handwerk im denk-
malgeschützten Gebäude am 
Moersbach ist groß. Peter Winkels 
und Klaus Dieter Wandschnei-
der zeigen Interessierten, wie 
verschiedene Brotsorten sowie 
Weihnachts- und Adventsgebäck 
hergestellt werden. Dazu laden 
die Bäckermeister jährlich ab 
Oktober in die Aumühle ein. Be-
sonders beliebt und nachgefragt 
bei den Kursteilnehmenden ist 
Spekulatius – für Klaus Dieter 

Wandschneider das Weihnachts- und Advents-
gebäck Nummer eins. Der 62-Jährige ist seit rund 
drei Jahren in der Aumühle tätig. Zuvor führte 
er eine eigene Bäckerei in Kamp-Lintfort. „Die 
Herstellung von Spekulatius ist kinderleicht und 
wunderbar vorzubereiten“, findet Wandschnei-
der. Die wichtigste Zutat sei selbstverständlich 
das Spekulatiusgewürz. Es besteht aus einer 
Mischung aus Zimt, Nelken, Ingwer, Piment, Kar-
damom und Muskat. Zusammen mit der Butter, 
dem Zucker, Salz und Farinzucker wird das Spe-
kulatiusgewürz glattgearbeitet. „Das bedeutet, 
die Zutaten werden zu einer einheitlichen Masse 
vermischt“, erklärt Wandschneider. Bei der Teig-
Herstellung kommt es auf die richtige Konsistenz 
an. „Der Teig sollte geschmeidig sein und nicht 
zu fest.“ Erst, wenn der Teig über Nacht im Kühl-
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schrank ruhen konnte, darf er „knochenhart“ sein, 
um am nächsten Tag mit dem Rollholz und von 
Hand gründlich durchgeknetet zu werden. Mit 
Hilfe von Holz-Modellen bringt Wandschneider 
den Teig in die charakteristischen Spekulatius-
Formen, für die das Gebäck bekannt ist. Klaus 
Dieter Wandschneider nutzt für den Spekulatius 
nach traditioneller Backweise Holz-Modelle aus 

seinem eigenen Bestand, mit denen er das Ge-
bäck in verschiedene Formen und Größen her-
stellen kann. Für das heimische Backen empfiehlt 
er spezielle Silikonformen, die im normalen Han-
del erhältlich sind. Diesen Tipp sowie das kom-
plette Rezept für Spekulatius-Gebäck verriet der 
Meisterbäcker dem MM für diese Ausgabe. Viel 
Spaß beim Nachbacken!

ZUTATEN & ZUBEREITUNG
Spekulatius  
für die Herstellung eines Kilogramms Mürbeteig

Zutaten

Zubereitung

160 g Zucker

100 g Farinzucker

250 g Butter

2 g Salz

Butter, Zucker, Salz, Gewürze und Farinzucker zu einer einheitlichen Masse glattarbeiten. Natron 
und Ammonium unter das Mehl mischen und alle Zutaten zu einem festen Teig kneten. Den 
Teig über Nacht kühl stellen. Vor der Verarbeitung den Teig nochmal kurz durchkneten. Die 
Spekulatius-Form mit Kartoffelpuder einstäuben und den Teig in die Form drücken. Den über-
schüssigen Teig mit einem scharfen Messer abschneiden. Den Teig aus der Form herauslösen 
und mit Milch abstreichen. Den geformten Spekulatius-Teig auf einem Blech mit Backpapier 
auslegen und bei 180 Grad Ober- Unterhitze etwa neun Minuten backen.

2 g Vanille/Zitrone

16 g Spekulatiusgewürz

450 g Weizenmehl 550

25 g Vollei

5 g Natron

3 g Ammonium

20 ml Vollmilch

Kastell 1 · 47441 Moers 
Tel.: 0 28 41 / 98 17 28
www.zahnarzt-haastert.de

Wir bieten neben dem klassischen 
zahnärztlichen Leistungsspektrum:

Innovative & schonende Konzepte

•  unter Einsatz der Laserzahnmedizin 
(z.B. schmerzfreie Parodontitisbehandlung)

• mit Keramikkronen an einem Tag

•  im Bereich der modernen 
Implantologie 

• mit Ohrakupunktur

• mit digitaler Abformung

Ihre 

Zahnarztpraxis 

mit Herz!
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v RECHTSTIPP

Eigentümer  
müssen selber fegen 
In den meisten Kommunen sind Ei-
gentümer dazu verpflichtet, angren-
zende Bürgersteige von Herbstlaub 
zu befreien, um die Verkehrssicher-
heit zu wahren. Darauf macht Rechts-
anwalt Michael Buser vom Verein 
Haus & Grund Moers aufmerksam. 
Herbstlaub, das von eigenen Bäumen 
auf den Gehweg gefallen ist, sollten 
Eigentümer auf dem eigenen Grund-
stück entsorgen. Laub von Bäumen 
im öffentlichen Straßenraum müssen 
sie regelmäßig zu Haufen zusammen-
fegen, die von der Straßenreinigung 
beseitigt werden. Kann der Grund-
stückseigentümer nachweisen, dass 
er dieser Pflicht nachgekommen ist, 
haftet er bei Schäden nicht. 

Gesammeltes Laub kann in Moers 
bis zum 14. Dezember kostenlos an 
einer der sechs mobilen Sammelstel-
len der ENNI abgeben werden. Die 
genauen Termine und Sammelstel-
len sind im Abfallkalender zu finden. 
Eigentümer können das Laubfegen 
auch an Mieter delegieren, solange 
dies vertraglich vereinbart ist. Aller-
dings behielte laut Rechtsanwalt Mi-
chael Buser der Grundeigentümer die 
Pflicht zur Überwachung, zumal der 
Mieter nicht jeden Tag nachkehren 
müsse. In Häusern mit Eigentums-
wohnungen seien alle Wohnungs-
eigentümer gemeinsam für das 
Laubfegen verantwortlich.  Im Scha-
densfall haften Eigentümer in Höhe 
ihres Eigentumsanteils.

Warnung vor gefälschten  
E-Mail-Bewerbungen
Aktuell erhalten Unternehmen vereinzelt gefälschte E-Mails, die 
vorgeben, eine Bewerbung auf ein bei der Agentur für Arbeit ge-
meldetes Stellenangebot einzusenden. Davor warnt die Agentur 
für Arbeit Wesel. Der E-Mail-Anhang enthält die Schadsoftware 
„Ordinypt“. Die Datei-Anhänge sollten auf keinen Fall geöffnet 
werden. Der Erpressungs-Trojaner ist in den Datei-Anhängen von 
E-Mails versteckt, die als Bewerbung auf ein bei der Agentur für 

Arbeit gemeldetes Jobangebot getarnt sind. Die vereinzelt auf-
tretenden Mails wirken vertrauenswürdig und werden von un-
terschiedlichen, unauffälligen Mail-Adressen versandt. Inhalt und 
Sprache der E-Mails wirken unverdächtig, im Betreff der E-Mail 
steht in der aktuellen Version „Bewerbung via Arbeitsagentur - Eva 
Richter“. Die Bundesagentur für Arbeit (BA) weist ausdrücklich dar-
auf hin, dass sie in keinerlei Zusammenhang mit derartigen E-Mails 
steht. Die BA rät, verdächtige E-Mails ungelesen zu löschen.
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Umlage ja, aber mit Sorgfalt
Eigentümer von vermieteten Immobilien können die Grund-
steuer auf ihre Mieter umlegen. Allerdings sollten diese Be-
scheide vom Vermieter auf ihre Plausibilität und Berechtigung 
hin überprüft werden. So hat es nach Auskunft des Infodiens-
tes Recht und Steuern der LBS die Justiz entschieden. In einem 
konkreten Fall war ein größeres Anwesen zur land- und forst-
wirtschaftlichen Nutzung vermietet worden. Dementsprechend 
hätte eine Besteuerung sämtlicher Flächen nach einer angemes-
senen, günstigeren Grundsteuer erfolgen müssen, was nicht 
geschah. Stattdessen wurde vom Fiskus eine falsche Art der Be-
steuerung angewendet. Der Eigentümer unternahm nichts da-
gegen, obwohl der Mieter ihn sogar darauf hingewiesen hatte. 
In der Folge stritten beide vor Gericht darum, ob der Mieter nun 
den höheren Betrag zahlen müsse oder nicht. Ein Zivilsenat des 
Oberlandesgerichts Brandenburg befand: Der Eigentümer sei 
gehalten gewesen, die Richtigkeit der Grundsteuerbescheide zu 
prüfen, was er nicht getan habe. „Ein verständiger Eigentümer“ 
hätte sich mit dem Finanzamt in Verbindung treten müssen.

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

                        info@weitz-partner.de
                         www.weitz-partner.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz
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Das Moers-Quiz

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 38.

Ein Angler geht aufs Eis, um zu Angeln. Mit einer Spitzhacke 
will er ein Loch in das Eis schlagen. Nach dem ersten Schlag 
hört er eine Stimme: „Hier gibt es keinen Fisch!“ Er schaut sich 
um und sieht niemanden. Er schlägt ein zweites Mal zu und 
wieder diese Stimme: „Es gibt hier keinen Fisch!“ Er schaut sich 
wieder um und sieht niemanden. Er schlägt zum dritten Mal 
zu und wieder diese Stimme: „Hier gibt es keine Fische!“ Der 
Angler ist verwundert und sagt: „Gott bist Du es?“ Darauf die 
Stimme: „Nein! Der Stadion-Sprecher des Eishockey Klubs.“

Das Provinztheater hat einen Heldentenor. Er singt wirklich 
nicht gut, trotzdem jubelt ihm das Publikum frenetisch zu, und 
fordert eine Zugabe nach der andern. Der Tenor ist bereits hei-
ser und krächzt nur noch, aber die Zuschauer klatschen weiter. 
Da sagt ein Fremder zu seinem applaudierenden Nebenmann: 
„Sagen Sie, finden Sie den Sänger wirklich so gut?“  Sagt der 
Einheimische: „Nein, aber heute machen wir ihn fertig.“

1. Wann wurde die Moerser 
Aumühle gebaut?
A Zu Beginn des 16. Jahrhunderts
B Zu Beginn des 17. Jahrhunderts
C Zu Beginn des 18. Jahrhunderts
D Zu Beginn des 19. Jahrhunderts

2. Wer war nicht Improviser 
in Residence in Moers?

A Emilio Gordoa
B John-Dennis Renken
C Hayden Chisholm
D Tim Isfort

3. Wer stiftete der Gemeinde 
Hülsdonk das Gelände für den 
dortigen Friedhof?
A Heinrich Parsick
B Jakob Parsick
C Peter Parsick
D Elisabeth Parsick

4. Wie lange besteht der Rotary-
Club Kamp-Lintfort/Grafschaft 
Moers bereits?
A seit 17 Jahren
B seit 27 Jahren
C seit 37 Jahren
D seit 47 Jahren

Auflösung: 1b, 2d, 3a, 4c
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Tipp von: Birgit Dreyßig
Birgit Dreyßig ist stellvertretende Biblio-
theksleiterin und zuständig für die Verwal-
tung der Moerser Bibliothek.

Wenn dich wildfremde 
Menschen quer durch den 
Kontinent schicken  

Markus Barth packt seinen 
Mann Stefan und Hund Bär-
bel in ein Wohnmobil, um 
Europa zu erkunden. Über 
seine Facebook-Seite er-
hält er Empfehlungen von 
wildfremden Menschen zu 
Orten, die man unbedingt 
aufsuchen muss. Es wer-
den 17.000 Kilometer in vier 
Monaten zurückgelegt, die 
drei bereisen zwölf Länder 
und erleben teils kuriose, 
aber auch weniger schöne 
Situationen. 

Kleine Auswahl als Vorgeschmack gefällig? Der Cam-
per kennt ja drei schlimme Hs: Hitze, Hochsaison und 
Hurensohnvonautoknacker. 

Es gibt rostiges Werkzeug mit Trockenfeigen. Das 
heißt „Die Schildkröte hat ihren Schlüssel verloren“ auf 
Portugiesisch. Die kroatische Küche besteht zu 90 Pro-
zent aus Ganzkörperfisch und Mangold. Es ist ein biss-
chen Wacken trifft Ballermann trifft 20 Junggesellen-
abschiede trifft PUR-Konzert in knietiefem Wasser. Die 
einzige schlecht gelaunte Slowenin, die ich kenne, lebt 
in den USA und heißt Melania Trump. Ein etwas anderer 
Reiseführer, der dem Stand-up-Comedian Barth richtig 
gut gelungen ist.

Markus Barth: Zwanzigtausend Reiseleiter 
Books on Demand, Norderstedt, 2018. 255 Seiten, 10 Euro. 

MEDIUM DES MONATS

„Fanfarenklänge!!!“
Prague Royal Philharmonic –  

Königlich Prager Philharmonie
Moerser Neujahrskonzert

1. Januar 2020 – Beginn 19:00 Uhr  
(Einlass 18:00 Uhr) – ENNI Eventhalle am Solimare
Musikalische Leitung: Heiko Mathias Förster
Tickets gibt es in den ENNI-Kundenzentren,  
den Filialen der Volksbank Niederrhein,  
beim MoersMarketing oder noch  
schneller direkt online unter  
www.adticket.de.

Weitere Infos unter  
www.enni.de und  
www.volksbank- 

niederrhein.de

Neujahrskonzert 2020_Anzeige 70x197.indd   1 10.09.19   10:1331

UNTERHALTUNG



SCI Nachbarschaftshaus

„In Bewegung – Panta Rhei“ ist der Titel der Ausstellung von 
Künstlerinnen und Künstler der Moerser Palette im SCI Nachbar-
schaftshaus, Annastraße 29a. Die Ausstellung endet am Freitag, 
13. Dezember. Die Öffnungszeiten sind montags bis donnerstags 
von 9 bis 16 Uhr sowie freitags von 9 bis 12 Uhr. Der Eintritt ist frei.

SCI Volksschule

„Stillstand der Vergänglichkeit“ – Fotografien der Künstlerin And-
rea Dieren präsentiert die SCI:Moers bis Freitag, 20. Dezember in 
einer Ausstellung in der Volksschule, Hanns-Albeck-Platz 2. Zutritt 
zur Ausstellung nur zu seminarfreien Zeiten. Der Eintritt ist frei.

Kirchenkreis Moers

 „In Bewegung“ – Die Künstlerinnen und Künstler von FotoTeam 
Rhein-Ruhr e.V. stellen Fotografien zum Thema Bewegung im Ver-
waltungsamt des Kirchenkreises Moers sowie des Neuen Ev. Fo-
rums Kirchenkreis Moers (Mühlenstaße 20, zweites Obergeschoss, 
47441 Moers) aus. Die Ausstellung kann bis Ende des Jahres mon-
tags, dienstags und donnerstags zwischen 9 und 16 Uhr sowie 
freitags von 9 bis 12 Uhr besucht werden. Der Eintritt ist frei.

Haus für Jung und Alt

„Tierart“ – Die Mitglieder einer Künstlergruppe mit Marianne Hil-
gert, Beate Roßkothen, Herbert Geisler, Hans Dieter Stuckart und 
Dirk Thomas präsentieren bis Mittwoch, 15. Januar 2020 Fotomo-
tive, die sie in freier Wildbahn, in Haus, Hof und im Zoo angefertigt 
haben. Ihre Ausstellung ist täglich von 9 bis 19 Uhr zu sehen im 
Haus für Jung und Alt der Grafschafter Diakonie, Blücherstraße 2a 
in Moers. Der Eintritt ist frei.

Seniorenbüro Repelen

„Niederrhein in Farbe“ – Bilder vom schönen Niederrhein hängen 
bis zum 31. Januar an den Wänden des Seniorenbüros Repelen 
der Grafschafter Diakonie, am Markt 5. Der Repelener Maler Peter 
Bortlisch hat sie in Aquarelltechnik auf die Leinwand gebracht. Zu 
sehen sind Bauernhöfe, Kopfweidenalleen und andere Motive der 
hiesigen Landschaft. Die Ausstellung ist Montag von 10 bis 12 Uhr 
sowie Dienstag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr zu sehen.
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Tanzgala 
Der Moerser Rock`n`Roll-Club lädt am 23. November 
um 19 Uhr zur Tanzgala ins Kulturzentrum Rheinkamp 
ein. Karten sind zum Preis von 22,11 Euro auf der Inter-
netseite www.rrc-moers.de erhältlich.

Moerser Weihnachtsmarkt 
von Donnerstag, 21. November bis Sonntag,  

22. Dezember in der Moerser Innenstadt.

Moerser Medientag  
Fachtag Mediensuchtprävention und Jugendmedien-
schutz am Freitag, 15. November von 8.30 bis 16 Uhr 
im Moerser Rathaus. Anmeldung bis Donnerstag,  
7. November per Mail an mark.bochnig-mathieu@
moers.de. Der Eintritt ist frei.
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Leben & Musik

Nadia Singer
(Flügel)

Lutz Görner
(Sprache)

Sa, 23. Nov. 2019 · Beginn: 19:30 Uhr
Moers Kammermusiksaal, Martinstift

Alle Infos unter goerner-singer.de

LG AZ Brahms_190924.indd   1 24.09.19   16:38

1 FR
MUSIK 
Blechwech spielt Blech-
wech, Freuen Sie sich auf die 
neuen Arrangements des 
Bläserquartetts Blechwech, 
17 Uhr, Evangelische Kirchen-
gemeinde Repelen, Dorfkirche 
Repelen, An der Linde, https://
www.kirche-repelen.de/,  
 74177

2 SA
THEATER
„Die Mutter aller Fragen 
oder 25 Rollen, die eine Frau 
niemals spielen sollte“, 19.30 
Uhr, Schloss

TREFFPUNKTE
Trödelmarkt, Jeden Samstag 
Trödelmarkt im Trödeltreff von 
9-16 Uhr, Moers, Bankstr.8c

3 SO
MUSIK 
FIVE o`CLOCK: Ungestillte 
Sehnsucht, Arien aus dem 17. 
und 18. Jahrhundert, Lieder 
und Chansons des 19. und 20. 
Jahrhunderts, 17 Uhr, Ev. Stadt-
kirche, Klosterstr. 5

4 MO
AUSFLÜGE
Wandern, An der unteren Ruhr, 
von 13-17 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Parkplatz Krefelder Straße, 
Schwanenring 5, www.schwa-
nenring.de,  27672

BERATUNG
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
15-18 Uhr, Hanns-Albeck-Platz 
2, www.teilhabeberatung-
kreis-wesel.de,  900031

FESTE 
ruhr, das Festival für Kin-
der- und Jugenddokumen-
tarfilm, Der niederländische 
Dokumentarfilm „Der letzte 
seiner Art“ wird gezeigt, 
12.45 Uhr Atlantic Kino, Anmel-
dungen per Mail an schule@
do-xs.de oder  
 0203-283-4379 

SPORT
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Gesamt-
schule, Römerstr. 522

Progressive Muskelentspan-
nung nach Jocobson, Diese 
leicht erlernbare Technik bringt 
mehr Wohlbefinden, Ruhe 
und Ausgeglichenheit, 18 Uhr, 
Marianna Nink, SCI:Volksschule, 
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2, www.sci-moers.de/Ver-
anstaltungen/SCI:Volksschule, 
 8887050

TREFFPUNKTE
PEKiP, Entwicklungsför-
derung von Babys ab dem 
2. Lebensmonat, 9 Uhr, Ev. 
Kirchengemeinde Moers, 
Haagstr. 11, familienarbeit@
kgm-moers.de,  8899823

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 15–16 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

VORTRÄGE
Woran wir glauben – Ein 
interreligiöser Dialog, Was 
bedeutet heute Religion in 
Nordrhein-Westfalen? Woran 
glauben die Menschen?, Nigar 
Yardim, Barbara Weyand, 19.30 
Uhr, SCI:Moers, Hanns-Albeck-
Platz 2 , Eintritt: 8 €

„Laufen“, Lesung mit Isabel 
Bogdan, 19.30 Uhr, VVK: 10 €, 
AK: 12 €, Bibliothek, Barbara 
Buchhandlung, Thalia

5 DI
BERATUNG
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
kostenlos & vertraulich, von 
9-12 Uhr , Hanns-Albeck-Platz 
2, www.teilhabeberatung-
kreis-wesel.de,  900031  
 900032

TREFFPUNKTE
Gesprächskreis für  
pflegende Angehörige, 
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Augustastr. 7–9, 
Anmeldung unter  8804834

„Gefühlskompass in deinen 
Händen“, Jedes Gefühl ist 
eine Kraft, die gezielt einge-
setzt werden möchte, wenn 
sie gebraucht wird, 13 Uhr, 
Sabine Langner, Herzlichthaus, 
Naturheilpraxis & Zentrum für 
Blockadenlösung/Potential-
entwicklung, SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, www.
sci-moers.de/Veranstal-
tungen/SCI:Volksschule,  
 02151-5651467

Frauen & Rente - was ist 
wichtig?, Informationen über 
eigene Rente, zusätzliche 
Altersvorsorge und Versor-
gungsausgleich, kostenfrei, 
17 Uhr, Frauen helfen Frauen 
e.V. Moers, Frauenberatungs-
stelle Moers, Uerdinger Str. 23, 
www.frauenhelfenfrauenmo-
ers.de,  28600

Gesprächskreis, Wie wichtig 
ist Phantasie? (Phantasie setzt 
Wissen voraus), von 15-16.30 
Uhr, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Schwanen-
ring 5, www.schwanenring.de, 
 27672

 Terminvorschläge  
für „Wann läuft was?“ 
können Sie über die 
Eingabemaske auf 

www.moerser-monat.de 
machen.
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43. Duisburger Filmwoche – am 4. November eröffnet 
im Moerser Atlantic Kino das Festival für Kinder- und 
Jugenddokumentarfilm in Deutschland doxs! ruhr. Das 
Angebot richtet sich an weiterführende Schulen. Als Film 
kommt der niederländische Dokumentarfilm „Der letzte 
seiner Art“ auf die Leinwand. Im Mittelpunkt steht Sudan, 
das letzte männliche Nördliche Breitmaulnashorn. Für 
die zweite Aufführung um 12:45 Uhr sind noch Plätze frei. 
Fragen und Anmeldungen per Mail an schule@do-xs.de 
oder telefonisch unter 0203/283-4379.  Der Festivalbesuch 
ist für Schulen kostenfrei.

VORTRÄGE
„Sei so frei am Niederrhein“, 
19 Uhr, Eintritt inkl. Niederrhei-
nisches Essen 25 €, Karten im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Straße 64,  981080

Elternunterhalt: Wann müs-
sen Kinder oder Enkel für 
die Eltern zahlen?, 19 Uhr, 5 € 
AK, Moers, vhs, Wilhelm-Schro-
eder-Str. 10, www.vhs-moers.
de,  201-565

Jüdisches Leben in Moers, 
Die Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit 
Moers e. V., 19 Uhr, Ev. Gemein-
dehaus Utfort, Friedenstr. Hans 
Helmut Eickschen

6 MI
SPORT
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers, Sporthal-
le Eichendorffschule, Katzbach-
str. 24,  02065-839025

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, Gruppe 2, 
14 Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15–16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREFFPUNKTE
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring

Frauenselbsthilfe nach 
Krebs, Hilfe zur Selbsthilfe, 
16-18, 19.30-21.30 Uhr, Bonifa-
tiusstr. 104, www.frauenselbst-
hilfe.de/moers,  4088749

Rheuma-Liga, Stammtisch für 
für Rheumakranke jeden Alters 
und unterschiedlicher Erkran-
kungen, 15 Uhr, Deutsche 
Rheuma-Liga-NRW-eV, Moers, 
Café Piilatus, Wilhelm-Schröder-
Str. 10, ag-moers@rheuma-liga-
nrw.de,  73478

VORTRÄGE
„Digitale Achtsamkeit“, 
19 Uhr, 5 € AK, Moers, vhs, Wil-
helm-Schroeder-Str. 10, www.
vhs-moers.de,  201-565

Frauen im Islam - zwischen 
Harem und wirtschaftlichen 
Führungspositionen, Dr. 
Rainer Neu, Religionswis-
senschaftler und Soziologe, 
15 Uhr, Verband Frau und Kul-
tur e.V. Moers, Sozietät Moers, 
Kastell 1

Der 9. November: Ein Datum 
- viele Gesichter, ist 30 Jahre 
nach dem Mauerfall noch 
Euphorie zu spüren? Und wie 
zugleich der Pogromnacht 
1938 gedenken?, 19 Uhr, Neu-
em Ev. Forum Kirchenkreis 
Moers, Verein Neue Geschich-
te, Landratsamt, Grafschafter 
Museum, Weitere Infos unter 
www.kirche-moers.de/mauer-
fall, Altes Landratsamt – Saal, 
Kastell 5

7 DO 
SPORT
Wassergymnastik, 20–21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  58937

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, Gruppe 2, 
14 Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

TREFFPUNKTE
„Death Café" Moers, Ein 
Café der besonderen Art-das 
„Death Café“ Moers. TOD - 
SCHWEIGEN, oder wollen wir 
darüber reden?, 18 Uhr, Die 
Pflege GmbH, Räumlichkeiten 
des Eurotec Looops, Eurotec 
Ring 15-19, https://www.die-
pflege.com/dp-deathcafe.php, 
 93456

Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessier-
te, 19 Uhr, Alos Freundes-
kreise Moers-Schwafheim, 
Gemeindehaus der ev. Kirche 
Moers-Schwafhein, Schwarzer 
Weg 15, www.alos-suchtshg-
mo-kr.de,  015732245506
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Lesung – am Montag, 4. 
November um 19.30 Uhr 
liest Isabel Bogdan aus dem 
Roman "Laufen" im Alten 
Landratsamt, Kastell 5. Die 
Karten kosten im Vorverkauf 
10 Euro und sind in der 
Bibliothek, in der Barbara 
Buchhandlung und bei 
Thalia erhältlich. Abendkas-
se 12 Euro.

Am 1. & 2. Weihnachtsfeiertag
verbringen Sie 

Besinnliche Stunden 
in Wellings Romantik Hotel zur Linde 

und Wellings Parkhotel

Zum Fest der Liebe verwöhnen  
unsere Küchenchefs Peter Waldmann und  

Wolfgang Labudda Sie und Ihre Familie  
mit festlichen, weihnachtlichen Menüs. 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig.

Wellings Romantik Hotel zur Linde   0 28 41 - 97 60
Wellings Parkhotel   0 28 42 - 2 10 40

www.WELLINGS.de

VORTRÄGE
Reisen online buchen – So 
klappt´s mit dem Traumur-
laub - Digitaler Stammtisch, 
14.30 Uhr, unentgeltlich, 
Moers, vhs, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, ww.vhs-moers.de, 
 201-565

Frauenfrühstück: „ikhethelo 
– Ort der Hoffnung“, Wai-
senkinder in Südafrika finden 
eine Zukunft, 9.30-11.30 Uhr,  
Bildervortrag, Gemeindehaus 
Schwarzer Weg 15, Teilnahme-
gebühr: 4€, Anmeldung nicht 
erforderlich

Gesundheitsforum: Rau-
cherbein und Co., Wie und 
warum Nikotin die Gefäße 
schädigt, 18 Uhr, unentgeltlich, 
Moers, vhs, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, ww.vhs-moers.de, 
 201-565

„Ich lese gerade…“, 19 Uhr, 
unentgeltlich, Moers, vhs, Wil-
helm-Schroeder-Str. 10, www.
vhs-moers.de,  201-565

„Ein Kinderdorf in Tansa-
nia“, 19.30 Uhr, 5 € AK, Moers, 
vhs, Altes Landratsamt, Kastell 
5b, www.vhs-moers.de,  
 201-565

8 FR
MUSIK 
Fat Cat in „Die Kunst der 
Stunde“, Die Gruppe Fat Cat 
covert Popsongs aus den 
70ern bis in die 2000er Jahre, 
19.30 Uhr, Bücherei Scherpen-
berg, Bücherei Scherpenberg 
in der Geschwister-Scholl-
Gesamtschule, Römerstrasse 
522 (Eingang Homberger-
straße/Fußgängerampel), 
www.bücherei-scherpen-
berg.de,  0177-1581197 
WhatsApp+Telefon

THEATER 
„Auf, auf zum Kampf und 
einen schönen Abend!“, 
Lesung, 19.30 Uhr, Café Z, Wall-
zentrum

TREFFPUNKTE
Rheuma-Liga Moers, 
Gesprächsrunde Arthrose, 
Arthritis und Polymyalgia Rheu-
matica, Gäste  sind stets will-
kommen, 15 Uhr, Rheuma-Liga 
Moers, Café Pilatus, Wilhelm-
Schröder-Str. 10, www.rheuma-
liga-nrw.de,  02064-8905699

Rheuma-Liga,11 Uhr, Deut-
sche Rheuma-Liga -NRW-ev.de, 
Arbeitsgemeinschaft Moers, 
www.rheuma-lig.nrw.ev,  
 887599

Lichtgraffiti & Tagtool, #licht-
kunstmoers, Die Ergebnisse 
zahlreicher Lichtkunst-Projekte 
am und in Verantwortung des 
Bollwerk 107 werden im Rah-
men einer zweitägigen Ausstel-
lung präsentiert, 17-21 Uhr

VORTRÄGE

9 SA
THEATER 
Kabale und Liebe, von Fried-
rich Schiller, 19.30 Uhr, Schloss

TREFFPUNKTE
Trödelmarkt, Jeden Samstag 
Trödelmarkt im Trödeltreff von 
9-16 Uhr, Moers, Bankstr.8c
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Feiern Sie mit uns den

Jahreswechsel 
in Wellings Romantik Hotel zur Linde 

und Wellings Parkhotel

Von der festlichen Silvestergala mit Galabuffet 
und Live-Musik bis zum gemütlichen, lockeren 

Abend mit Freunden haben wir in unseren  
beiden Häusern zum Jahreswechsel für jeden 

etwas im Angebot.

Bitte reservieren Sie rechtzeitig.

Wellings Romantik Hotel zur Linde   0 28 41 - 97 60
Wellings Parkhotel   0 28 42 - 2 10 40

www.WELLINGS.de

Lichtgraffiti & Tagtool, #licht-
kunstmoers, Die Ergebnisse 
zahlreicher Lichtkunst-Projekte 
am und in Verantwortung des 
Bollwerk 107 werden im Rah-
men einer zweitägigen Ausstel-
lung präsentiert, 15-20 Uhr

10 SO
MUSIK 
„Diggin‘ Vinyl“, Schallplat-
tenflohmarkt, mit kleiner 
LiveMusik-Bühne, Anmel-
dungen für Verkäufer unter: 
digginvinyl@noisegroupie.
com, Eintritt: 1-3 €,  12-18 Uhr, 
Bollwerk 107

Jubiläumskonzert - 30 
Jahre Deutsche Schubert-
Gesellschaft e.V., 18 Uhr, 
Kammermusiksaal Filder 
Str.126, VVK: 14 € (bis 18 Jahre 
frei) Moers Marketing – Kirch-
str. 27, Moerser Musikschule 
– Filderstr. 126

THEATER 
„Kabale und Liebe“, von 
Friedrich Schiller, 18 Uhr, 
Schloss

TREFFPUNKTE
Treffen der StadtengelMo-
ers - FengShui für die Stadt, 
1x im Monat machen wir an 
verschiedenen Orten FengS-
hui - Gutes für unseren Wohn-
ort!, 15 Uhr, StadtengelMoers/
SCI:Volksschule, Café Lyzeum 
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2  47985

Gottesdienst zum Geden-
ken an die Pogromnacht 
1938, Anschließend gehen die 
Gottesdienstbesucher zum 
Mahnmal „Synagogenbogen“, 
10 Uhr, Dr.-Hermann-Bähr-Str. 
Dort werden im Rahmen der 
Gedenkveranstaltung die 
Namen der verschleppten und 
getöteten Moerser jüdischen 
Bürger verlesen, Ev. Stadtkirche 
Moers, Klosterstr. 5

Verleihung des 22. Moerser 
Literaturpreises, 11 Uhr, Mar-
tinstift, Filder Straße 126

11 MO
AUSFLÜGE
Wandern, An Niers und Nette 
bei Wachtendonk (Mit Hans-
Ulrich Schubert), von 13-17 
Uhr, Begegnungsstätte Haus 
am Schwanenring, Parkplatz 
Krefelder Straße, Schwanen-
ring 5, www.schwanenring.de, 
 27672

BERATUNG
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
kostenlos & vertraulich, 15-18 
Uhr, Hanns-Albeck-Platz 2, 
www.teilhabeberatung-kreis-
wesel.de,  900031  900032

SPORT
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Gesamt-
schule, Römerstr. 522

Progressive Muskelentspan-
nung nach Jocobson, Diese 
leicht erlernbare Technik bringt 
mehr Wohlbefinden, Ruhe 
und Ausgeglichenheit, 18 Uhr, 
Marianna Nink, SCI:Volksschule, 
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2, www.sci-moers.de/Ver-
anstaltungen/SCI:Volksschule, 
 8887050

TREFFPUNKTE
PEKiP, Entwicklungsförde-
rung von Babys ab dem 2. 
Lebensmonat, 9 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Haagst., 
11, familienarbeit@kgm-moers.
de,  8899823

Bowlen mit der Wii, Kegeln 
ohne Kegelbahn, ein Spaß für 
Jung und Alt, Enkelkinder ab 8 
Jahren dürfen mitmachen, 15 
Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte 
Jakob-Hanßen-Haus, Brunostr. 
4,  882235
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Auflösung von Seite 30
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Jubiläumskonzert – am 
Sonntag, 10. November um 
18 Uhr findet im Kam-
mermusiksaal anlässlich 
des 30jährigen Bestehens 
der Deutschen Schubert-
Gesellschaft (DSG) ein 
kammermusikalisches Jubilä-
umskonzert statt. Wolfgang 
Esch, Soloklarinettist der 
Düsseldorfer Symphoniker 
erhält an diesem Abend den 
Schubertpreis 2019. Um tele-
fonische Reservierung unter 
02841/1333 wird gebeten. 
Karten kosten 14 Euro und 
sind beim MoersMarketing 
sowie in der Moerser Musik-
schule erhältlich. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre frei. 
Der Vorverkauf endet am 7. 
November. Restkarten an der 
Abendkasse ab 17.30 Uhr.

12 DI
BERATUNG
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
kostenlos & vertraulich, von 
9-12 Uhr , Hanns-Albeck-Platz 
2, www.teilhabeberatung-
kreis-wesel.de,  900031 

TREFFPUNKTE
„Gefühlskompass in deinen 
Händen“, jedes Gefühl ist 
eine Kraft, die gezielt einge-
setzt werden möchte, wenn 
sie gebraucht wird, 13 Uhr, 
Sabine Langner, Herzlichthaus, 
Naturheilpraxis & Zentrum für 
Blockadenlösung/Potential-
entwicklung, SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  
 02151-5651467

Sisters of Comedy - Nach-
gelacht, 20 Uhr, An 41 Ver-
anstaltungsorte werden 258 
Künstlerinnen ihr Bestes geben, 
Teile der Einnahmen gehen an 
Frauen helfen Frauen e.V. Moers

Gesprächskreis, Thema: Was 
uns bereichert, besitzt keinen 
materiellen, dafür einen emoti-
onalen Wert., von 15-16.30 Uhr 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, www.schwa-
nenring.de,  27672

VORTRÄGE
„Sei so frei am Niederrhein“, 
19 Uhr, Eintritt inkl. Niederrhei-
nisches Essen 25 €, Karten im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Straße 64,  981080

„La Provence - Les pieds 
dans l'eau“ (Teil 1), 18.30 Uhr, 
5 € AK, Moers, vhs, Wilhelm. 
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201-565

13 MI
SPORT
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers, Sporthal-
le Eichendorffschule, Katzbach-
str. 24,  02065-839025

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, Gruppe 2, 
14 Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15–16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

THEATER 
„Hörsturz“, Goldene Tränen, 
20 Uhr, Die Röhre

TREFFPUNKTE
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring

VORTRÄGE
Akzeptanz von Suchtkran-
ken in der Gesellschaft, 
Mit wem spreche ich über 
meine Suchterkrankung, wie 
öffentlich mache ich meine 
Abhängigkeit, 19 Uhr, Kreuz-
bund Moers, Pfarrzentrum 
St. Marien, Kirschenallee 50, 
www.kreuzbund-moers.de,  
 02845-3097734

Wüste- da ist doch nichts !!, 
Klaus Philipp führt uns auf sei-
nem Dia-Vortrag durch unter-
schiedliche Wüstenregionen, 
19.30 Uhr, NABU Ortsgruppe 
Moers-Neukirchen-Vluyn, SCI-
Nachbarschaftshaus, Moers, 
Annastr. 29a,  66468

Die besten 50 Kopf-
schmerzkiller, Fritz Müller 
Heilpraktiker, Selbsthilfe bei 
Kopfschmerzen, 19.30 Uhr, 
Naturheilverein Niederrhein 
e.V., Hotel-Restaurant Schwar-
zer Adler, Düsseldorfer Str. 309, 
nhv-niederrhein.de,  3989956

Wie neu ist die „Neue Rech-
te?“, Was ist die „Neue Rechte” 
und welchen Einfluss übt sie 
auf die politische Kultur der 
Bundesrepublik aus?, 19 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Moers-
Scherpenberg, Homberger 
Str. 350

14 DO
SPORT
Wassergymnastik, 20–21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  58937

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, Gruppe 2, 
14 Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

TREFFPUNKTE
Stammtisch der Senioren-
Union Moers, Gespräche 
und Informationen für ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, 15.30 Uhr, Senioren-Union 
Moers, Café Leonardo im 
Schlosspark, Kastell 17,  
 01726742942

VORTRÄGE
„Weichenstellungen für 
Moers in der Weimarer 
Republik“, Die Wahlen von 

1919, 19.30 Uhr, 5 € AK, Moers, 
vhs, Altes Landratsamt, Kastell 
5b, www.vhs-moers.de,  
 201-565

Das Passahmahl und der 
Jude Jesus, um den christ-
lichen Glauben zu verstehen, 
muss man sich dem Juden 
Jesus nähern, Ev. Gemeinde-
haus Meerbeck, Bismarckstr. 
35 b, 19.30 Uhr

Stadtkirchengespräch: 30 
Jahre Mauerfall - 30 Jahre 
Friedliche Revolution, Was 
ist heute aus der „Einmi-
schung” der Kirche in Gesell-
schaft und Politik zu lernen?, 
weitere Infos: www.kirche-
moers.de/mauerfall, 20 Uhr, Ev. 
Stadtkirche, Klosterstr. 5
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Comedy – am Dienstag, 
12. November ist Moers 
erstmals Schauplatz der 
bundesweiten Veranstal-
tung „Sisters of Comedy - 
Nachgelacht“. An 41 Veran-
staltungsorten werden 258 
Künstlerinnen auftreten. 
Im Bollwerk 107 sind ab 20 
Uhr Ilka Luza, Salomé, Britta 
Weyers und Leticia Wahl 
sehen. Karten kosten im 
Vorverkauf 23 Euro und sind 
unter anderem auf www.
bollwerk107.de erhältlich.

Massage • Fußrefl exzonenmassage • Reiki
Tel.: 02841 52290  Mobil: 0163 1433820  www.praxis-wickidal.de
Termine nach Vereinbarung

Cecilienstr. 55
47443 Moers-Scherpenberg

15 FR
MUSIK 
Mit Pauken und Trompeten, 
Moerser Musikschule, Martin-
stift, Kammermusiksaal, Filder 
Str.126, 18 Uhr

Kent Coda, eingängiger Indie-
Folk mit orientalischen Rhyth-
men und türkischem Gesang, 
Musik für Herz und Füße, 20 
Uhr, Bollwerk 107, Kneipe

THEATER 
„Die Mutter aller Fragen 
oder 25 Rollen, die eine Frau 
niemals spielen sollte“, 19.30 
Uhr, Schloss

TREFFPUNKTE
Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, Alos Freundeskreise 
Moers-Schwafheim, Gemein-
dehaus der ev. Kirche Moers-
Schwafhein, Schwarzer Weg 
15, www.alos-suchtshg-mo-kr.
de,  015732245506

Rheuma-Liga,11 Uhr, Deut-
sche Rheuma-Liga-NRW-ev.de, 
Arbeitsgemeinschaft Moers, 
www.rheuma-lig.nrw.ev,  
 887599

16 SA
MUSIK 
Konzert des Moerser Kam-
merchores, Johannes Brahms: 
„Ein deutsches Requiem“ und 
Musik der Bremer Urauffüh-
rung von 1868, 19 Uhr, Moerser 
Kammerchor e.V., Ev. Stadt-
kirche Moers, Klosterstraße 5, 
www.moerser-kammerchor.
de,  34336

Quasilectric Festival, Sieben 
Bands heizen auf zwei Bühnen 
ein, 20 Uhr, Bollwerk 107

TREFFPUNKTE
VINYL TREFF, Sammlertreff 
der Vinylfreunde Moers für 
Tonträger aller Art, 9 Uhr, 
Music & More, Am Schür-
mannshütt 26,  
 0163-9069640

17 SO
MUSIK 
„Laterne, Laterne“ – Konzert 
für kleine Leute bis 2 Jahre, 
Das Konzert lädt Kinder und 
Eltern zu Instrumentalstücken, 
Liedern, Bewegung und 
bunten Requisiten ein, 15 Uhr, 
Eintritt: Erw. 7 €, Kinder bis 14 J. 
1 €, Martinstift, Kammermusik-
saal, Filder Str.126,  1333

„Sonne, Mond und Sterne“ 
– Konzert für kleine Leute 
von 2 bis 4 Jahren, Das Kon-
zert lädt Kinder und Eltern zu 
Instrumentalstücken, Liedern, 
Bewegung und bunten Requi-
siten ein, 16.30 Uhr, Eintritt: 
Erw. 7 €, Kinder bis 14 J. 1 €, 
Martinstift, Kammermusiksaal, 
Filder Str.126,  1333

THEATER 
„Die Mutter aller Fragen 
oder 25 Rollen, die eine Frau 
niemals spielen sollte“, 18 
Uhr, Schloss

TREFFPUNKTE
FarbTöne, Erlebe musika-
lische Schwingungen, die sich 
positiv auf dein Körpergefühl 
auswirken und male, 11 Uhr, 
Frau Beye/ SCI:Volksschule, 
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2,  0176-63126346

18 MO
AUSFLÜGE
Wandern, Am De Witt-See 
(Mit Willi Wiek), von 13-17 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Parkplatz Kre-
felder Straße, Schwanenring 5, 
www.schwanenring.de,  
 27672

BERATUNG
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
kostenlos & vertraulich, 15-18 
Uhr, Hanns-Albeck-Platz 2, 
www.teilhabeberatung-kreis-
wesel.de,  900031
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Konzert – am Freitag, 
15. November um 20 Uhr 
eröffnet die Kölner Indie-
Folk-Band Kent Coda in der 
Bollwerk-Kneipe die Reihe 
Artmigration. Kent Coda 
verbinden eingängigen In-
die-Folk mit orientalischen 
Rhythmen und türkischem 
Gesang. Der Eintritt ist frei.

Trauer braucht Raum
Die warme und sehr persönliche 
Umgebung unserer Abschiedsräume sorgt 
für eine familiäre Atmosphäre in den 
schweren Stunden der Trauer und bietet 
eine ansprechende Alternative zu den 
Räumlichkeiten der Friedhöfe.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de

SPORT
Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Gesamt-
schule, Römerstr. 522

Progressive Muskelentspan-
nung nach Jocobson, Diese 
leicht erlernbare Technik bringt 
mehr Wohlbefinden, Ruhe 
und Ausgeglichenheit, 18 Uhr, 
Marianna Nink, SCI:Volksschule, 
SCI:Volksschule, Hanns-Albeck-
Platz 2, www.sci-moers.de/Ver-
anstaltungen/SCI:Volksschule, 
 8887050

TREFFPUNKTE
Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 15–16 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

PEKiP, Entwicklungsförde-
rung von Babys ab dem 2. 
Lebensmonat, 9 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Haagst., 
11, familienarbeit@kgm-moers.
de,  8899823

Schüler helfen beim 
Smartphone, 14.45 Uhr, 
SCI:Volksschule/Heinrich-
Pattberg-Realschule, 
SCI:Volksschule, Hanns-
Albeck-Platz 2, www.sci-
moers.de/Veranstaltungen/
SCI:Volksschule,  
 0151-50712984

VORTRÄGE
„Eine Reise – Weltweit und 
zu sich selbst“, 19 Uhr, 5 € AK, 
Moers, vhs, Altes Landratsamt, 
Kastell 5b, ww.vhs-moers.de,  
 201-565

19 DI
BERATUNG
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
kostenlos & vertraulich, von 
9-12 Uhr , Hanns-Albeck-Platz 
2, www.teilhabeberatung-
kreis-wesel.de,  900031  
 900032

TREFFPUNKTE
„Gefühlskompass in deinen 
Händen“, Jedes Gefühl ist 
eine Kraft, die gezielt einge-
setzt werden möchte, wenn 
sie gebraucht wird., 13 Uhr, 
Sabine Langner, Herzlichthaus, 
Naturheilpraxis & Zentrum für 
Blockadenlösung/Potential-
entwicklung, SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, www.
sci-moers.de/Veranstal-
tungen/SCI:Volksschule,  
 02151-5651467

Gesprächskreis, Zufrie-
denheit bedeutet, genießen 
können, was man erreicht hat., 
von 15-15.30 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Schwanenring 
5, www.schwanenring.de,  
 27672

VORTRÄGE
„Wir leben zusammen. Wir 
halten zusammen“, 19 Uhr, 
unentgeltlich, Moers, Kocate-
pe-Moschee, Römerstr. 605, 
www.vhs-moers.de,  201-565

20 MI
SPORT
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers, Sporthal-
le Eichendorffschule, Katzbach-
str. 24,  02065-839025

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, Gruppe 2, 
14 Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Gymnastik auf dem Stuhl, 
15–16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREFFPUNKTE
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring

Frauenselbsthilfe nach 
Krebs, Hilfe zur Selbsthilfe, 
16-18 Uhr, Bonifatiusstr. 104, 
www.frauenselbsthilfe.de/
moers,  4088749

VORTRÄGE
Trennung und Scheidung, 
Rechtsanwältin für Familien-
recht informiert zum Thema 
Trennung und Scheidung, 
5€ Unkostenbeitrag, 17 Uhr, 
Frauen helfen Frauen e.V., 
Fraueberatungsstelle Moers, 
Uerdinger Str. 23, www.frauen-
helfenfrauenmoers.de,  28600

21 DO
MUSIK 
Jazz Session, JazzAktiv und 
Gäste laden ein zur Jazz-
Session mit Swing, Blues, Latin 
uvm, 20 Uhr, Bollwerk 107, 
Kneipe, Eintritt frei
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 Terminvorschläge  
für „Wann läuft was?“ 
können Sie über die 
Eingabemaske auf 

www.moerser-monat.de 
machen.

Konzert – am Samstag, 16. 
November um 20 Uhr prä-
sentiert Dackelton Records 
beim Quasilectric-Festival 
im Bollwerk 107 Künstler 
vom eigenen Label und 
den Sublabels Quasilectric 
und Scarecrow Sounds. 
Sieben Bands spielen an 
diesem Abend. Mit u.a. Villa 
Noise, Scheuch Wie Heu, 
DEY, The March, MÄNNI, 
Rockameier, Mondo 
MashUp Soundsystem. 
Tickets kosten 11,50 Euro 
und sind unter anderem 
auf www.bollwerk107.de 
erhältlich.

Martin Kohlstedt, Piano/Elek-
tronika, 20 Uhr, Bollwerk 107

SPORT
Wassergymnastik, 20–21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  58937

TREFFPUNKTE
Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, Alos Freundeskreise 
Moers-Schwafheim, Gemein-
dehaus der ev. Kirche Moers-
Schwafhein, Schwarzer Weg 
15, www.alos-suchtshg-mo-kr.
de,  015732245506

Frühstück mit der Polizei, 
Polizeihauptkommissar Bern-
hard Kuinke im Gespräch mit 
Bürgern, Anmeldung unbe-
dingt erforderlich!, 9.30 Uhr, 
AWO Ortsverein Moers, AWO 
Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

VORTRÄGE
Gesundheitsforum: „Kin-
derchirurgie“, 18 Uhr, unent-
geltlich, Moers, vhs, Wilhelm. 
Schroeder-Str. 10, www.vhs-
moers.de,  201-565

22 FR
MUSIK 
Guitarfestival, Alle Liebhaber 
der Gitarrenmusik sind herzlich 
eingeladen, 18 Uhr, Eintritt frei, 
Moerser Musikschule, Martin-
stift, Kammermusiksaal, Filder 
Str.126 

Bollwerk Session, musi-
kalisch aktiv werden,  mit 
anderen Musiker*Innen ver-
netzen und Musik lauschen, 
Equipment und Instrumente 
zum jammen sind vorhanden, 
Anmeldung: session@boll-
werk107.de, 20 Uhr, Bollwerk 
107

THEATER 
„Illuminatics, Ein Mindfuck- 
Workout in 23 Stufen“, 19.30 
Uhr, Kapelle

TREFFPUNKTE
Rheuma-Liga,11 Uhr, Deut-
sche Rheuma-Liga -NRW-ev.de, 
Arbeitsgemeinschaft Moers, 
www.rheuma-lig.nrw.ev,  
 887599

23 SA
BERATUNG
Tag der offenen Tür, Infor-
mation und Beratung zu den 
Ausbildungsangeboten in 
Gestaltung und Technik, 10-14 
Uhr, Berufskolleg für Technik 
Moers, Repelener Str. 101, 
www.bk-technik-moers.de,  
 28064

MÄRKTE
Bücherflohmarkt, 10-13 
Uhr, Gymnasium Rheinkamp, 
Kopernikusstr. 8, Eingang D 
(Schulhof) im Souterrain

MUSIK 
Frédéric Chopin – Sein 
Leben – Seine Musik, Lutz 
Görner erzählt das Leben und 
Nadia Singer spielt die Musik 
des polnisch-französischen 
Meisters, 19.30 Uhr, Kulmer 
Konzerte, Kammermusiksaal 
im Martinstift, Filder Str. 125, 
VVK: 29 €, AK: 32€ www.
goerner-singer.de,  02261-
8184969

Orgel rockt, „Best of“ aus 
Rock, Pop und Filmmusik, 17 
Uhr, Patrick Gläser (Orgel), 
Ev. Christuskirche Moers-
Scherpenberg, Homberger Str. 
350, Moers

THEATER 
Die Pest, Von Albert Camus, 
19.30 Uhr, Schloss

24 SO
THEATER 
Die Pest, Von Albert Camus, 
18 Uhr, Schloss

25 MO
AUSFLÜGE
Wandern, Eine Runde „In den 
Haesen“ (Mit Christian Lege), 
von 13-17 Uhr, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Parkplatz Krefelder Straße, 
Schwanenring 5, www.schwa-
nenring.de,  27672

Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16
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Klavierabend – am Sams-
tag, 23. November um 19.30 
Uhr laden Lutz Görner und 
Nadia Singer zum Klavier-
abend ein im Kammermusik-
saal im Martinstift, Filder Str. 
126. Lutz Görner erzählt das 
Leben von Johannes Brahms 
und Nadia Singer spielt die 
des Komponisten. Karten 
kosten bei Reservierung im 
Internet auf www.goerner-
singer.de 29 Euro und an der 
Abendkasse 32 Euro.

BERATUNG
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 
15-18 Uhr, Hanns-Albeck-Platz 
2, www.teilhabeberatung-
kreis-wesel.de,  900031

SPORT
Progressive Muskelentspan-
nung nach Jocobson, Diese 
leicht erlernbare Technik bringt 
mehr Wohlbefinden, Ruhe 
und Ausgeglichenheit, 18 Uhr, 
Marianna Nink, SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, www.
sci-moers.de/Veranstaltungen/
SCI:Volksschule,  8887050

Gymnastik, 18–19 Uhr,  58937, 
Spiel und Sport für geistig 
Behinderte, 19–20 Uhr,  
 58937,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Gesamt-
schule, Römerstr. 522

TREFFPUNKTE
PEKiP, Entwicklungsförde-
rung von Babys ab dem 2. 
Lebensmonat, 9 Uhr, Ev. Kir-
chengemeinde Moers, Haagst., 
11, familienarbeit@kgm-moers.
de,  8899823

26 DI
BERATUNG
Sprechstunde des  
Sozialverbandes VdK, 
Rechtsberatung im Sozialrecht, 
8–13 Uhr, Evangelische Kirche, 
Homberger Str. 350,  58553

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung – Offene 
Sprechzeit, Niedrigschwellige 
Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung, 9-12 
Uhr, Hanns-Albeck-Platz 2, 
www.teilhabeberatung-kreis-
wesel.de,  900031

TREFFPUNKTE
„Gefühlskompass in deinen 
Händen“, Jedes Gefühl ist 
eine Kraft, die gezielt einge-
setzt werden möchte, wenn 
sie gebraucht wird, 13 Uhr, 
Sabine Langner, Herzlichthaus, 
Naturheilpraxis & Zentrum für 
Blockadenlösung/Potential-
entwicklung, SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2, www.
sci-moers.de/Veranstal-
tungen/SCI:Volksschule,  
 02151-5651467

Gesprächskreis, Aktu-
elles, von 15- 16.30 Uhr, 
Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring, Begegnungs-
stätte Haus am Schwanenring, 
Schwanenring 5, www.schwa-
nenring.de,  27672

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

VORTRÄGE
„Sei so frei am Niederrhein“, 
19 Uhr, Eintritt inkl. Niederrhei-
nisches Essen 25 €, Karten im 
„Kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Straße 64,  981080

27 MI
SPORT
Bosseln, 17.30-20 Uhr, Reha-, 
Breiten- und Behindertensport-
gemeinschaft Moers, Sporthal-
le Eichendorffschule, Katzbach-
str. 24,  02065-839025

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen, 14–15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifatius-
str. 72,  505343

 Terminvorschläge  
für „Wann läuft was?“ 
können Sie über die 
Eingabemaske auf 

www.moerser-monat.de 
machen.
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Lesung – am Samstag, 30. 
November um 20 Uhr liest 
Schauspieler Matthias Heße 
aus Melmoth Reconcilié 
von Honoré de Balzac in der 
Barrikade Moers-Meerbeck, 
Bismarckstraße 41a (Zugang 
über Barbarastraße). Der 
Eintritt ist frei.

THEATER 
„Auf der Flucht“, 11. Moerser 
Jugendkongress,  
9 Uhr, Berufskolleg für Technik, 
Eintritt frei

„Ureinwohner*innen“, Aus-
stellungseröffnung, 16 Uhr, 
Café Z, Wallzentrum, Eintritt 
frei

TREFFPUNKTE
Frauensprechstunde, Alko-
hol-, Medikamenten- oder 
Glückspielproblematik, 
15.30–17 Uhr, Caritasverband 
Moers-Xanten, Ostring

Rheuma-Liga Moers, 
Gesprächskreis für Betroffene 
mit den seltenen Erkran-
kungen Sjörgren-Syndrom 
oder Kollagenosen wie Lupus 
Erythematodes  (Schmetter-
lingsflechte, Vaskulitis (Entzün-
dung der Blutgefäße), 15 Uhr, 
Rheuma-Liga Moers, Café Pila-
tus, Wilhelm-Schröder-Straße 
10, ag-moers@rheuma-liga 
-nrw.de,  02802-1517,  02066-
380559

VORTRÄGE
Jugendkongress gegen 
Rechts: „Flucht und Flucht-
ursachen“, 9 Uhr, unentgelt-
lich, Moers, Berufskolleg für 
Technik, Repelener Str. 101, 
ww.vhs-moers.de,  201-565

28 DO
SPORT
Wassergymnastik, 20–21 Uhr, 
Reha-, Breiten- und Behinder-
tensportgemeinschaft Moers, 
Solimare,  58937

TREFFPUNKTE
Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim, Gruppe für 
Abhängigkeitserkrankte, 
Angehörige und Interessierte, 
19 Uhr, Alos Freundeskreise 
Moers-Schwafheim, Gemein-
dehaus der ev. Kirche Moers-
Schwafhein, Schwarzer Weg 
15, www.alos-suchtshg-mo-kr.
de,  015732245506

Schwitzen im Sitzen, Gym-
nastik auf dem Stuhl, Gruppe 2, 
14 Uhr, AWO Ortsverein Moers, 
AWO Begegnungsstätte Jakob-
Hanßen-Haus, Brunostr. 4,  
 882235

Karate für Kinder und 
Jugendliche, 15.30 Uhr: 
Kinder ab 6 Jahre, 16.30 Uhr: 
Jugendliche ab 11 Jahre, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

VORTRÄGE
Gesundheitsforum: „Es 
muss etwas geändert wer-
den, damit es so bleibt wie 
es ist!“, 18 Uhr, unentgeltlich, 
Moers, vhs, Wilhelm. Schroe-
der-Str. 10, ww.vhs-moers.de, 
 201-565

29 FR
TREFFPUNKTE
Poetry Slam, 6 Minuten 
haben die Slamer Zeit, um das 
Publikum von ihren Qualitäten 
zu überzeugen, eine Zuschau-
er-Jury entscheidet, Nur AK: 5 € 
erm. 3 €, 20 Uhr, Bollwerk 107 
Kneipe

Rheuma-Liga,11 Uhr, Deut-
sche Rheuma-Liga -NRW-ev.de, 
Arbeitsgemeinschaft Moers, 
www.rheuma-lig.nrw.ev,  
 887599

LESUNG
Adventslesung, Geschich-
ten und Gedichte, 19.30 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus Kapellen, 
Bendmannstr. 3

30 SA
AUSFLÜGE
Wandern, Tageswanderung 
im Rumbachtal (Mit Rosemarie 
Schmidt), von 9-17 Uhr Begeg-
nungsstätte Haus am Schwa-
nenring, Parkplatz Krefelder 
Straße, Schwanenring 5, www.
schwanenring.de,  
 27672

MÄRKTE
Repelner Weihnachtsmarkt 
vor der Dorfkirche, Weih-
nachtsmarkt vom Verein 
„Repelen Aktiv e.V.“, 14-20 Uhr, 
Platz vor der Dorfkirche/An der 
Linde, ww.repelenaktiv.de,  
 0151-67621294

MUSIK 
Turmblasen, Die Bläserinnen 
und Bläser des Posaunen-
chors-Repelen stimmen vom 
Glockenturm der ev. Dorf-
kirche auf die Advents- und 
Weihnachtszeit ein, 17 Uhr, Ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1

TREFFPUNKTE
Lach dich frei, Die prak-
tischen Übungen stärken das 
Selbstvertrauen und bringen 
mehr Freude ins Leben. Work-
shop 4, 10 Uhr, Frau Beye/ 
SCI:Volksschule, SCI:Volksschule, 
Hanns-Albeck-Platz 2,  
 0176-63126346

VORTRÄGE
Melmoth – Matthias Heße 
liest Honorè de Balzac, 20 
Uhr. Barrikade, Bismarckstraße 
41a (Zugang Barbarastraße), 
Eintritt frei, das Hutgeld geht 
ein Medico International
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Apothekennotdienste im November
01.11. 53 16.11. 55
02.11. 40+62 17.11. 57
03.11. 58 18.11. 54
04.11. 43 19.11. 41+61
05.11. 46 20.11. 53+64
06.11. 51 21.11. 47+63
07.11. 56 22.11. 40+62
08.11. 44+64 23.11. 43
09.11. 48+61 24.11. 51
10.11. 59+65 25.11. 48
11.11. 39 26.11. 50
12.11. 45+63 27.11. 44
13.11. 60 28.11. 42
14.11. 49 29.11. 56+66
15.11. 52 30.11. 60

39 Adler-Apotheke – Innenstadt,  
Kirchstr. 6,  2 10 21

40 Aeskulap-Apotheke – St.-Josef- 
Krankenhaus, Xantener Str. 32,  
 8 81 13 00

41 Apotheke am Kö – Innenstadt,  
Steinstr. 55,  2 29 11

42 Apotheke am Neumarkt –  
Innenstadt, Neumarkt 15, 
 88 00 90

43 Apotheke am Ostring – 
Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31

44 Forum-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 71,  2 87 73

45 Georg-Apotheke – Asberg,  
Konstantinstr. 1e,  5 10 19

46 Goethe-Apotheke OHG –  
Innenstadt, Goethestr. 1,  881 47 00

47 Humboldt-Apotheke – Vinn,  
Humboldstr. 44,  3 30 97

48 Löwen-Apotheke – Innenstadt,  
Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

49 Regenbogen-Apotheke – 
Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

50 Residenz-Apotheke – Innenstadt,  
Homberger Str. 69,  14 98 10

51 easyApotheke Moers – Hochstraß 
Römerstr. 568,  65 83 00

52 Linden-Apotheke – Meerbeck,  
Lindenstr. 116,  5 10 76

53 Rosen-Apotheke – Scherpenberg,  
Homberger Str. 355,  5 21 35 

54 Barbara-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 69,  9 74 50

55 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp,  
Kurt-Schumacher-Allee 42,  4 15 55

56 Genius-Apotheke – Repelen,  
Lintforter Str. 78,  9 73 67

57 Markt-Apotheke – Repelen,  
Markt 17,  9 78 53

58 Ahorn-Apotheke – Kapellen,  
Bendmannstr. 7,  8 82 29 55

59 Elefanten-Apotheke – Schwafheim,  
Länglingsweg 60,  9 32 70

60 Ring-Apotheke – Kapellen,  
Asternstr. 5,  6 13 65

61 Grafschafter-Apotheke –  
Neukirchen-Vluyn, Leineweberplatz 5,  
 0 28 45/16 22

62 Klompen-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 356,  
 0 28 45/94 19 40

63 Kranich-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 315a,  
 0 28 45/25 84

64 Lavendel-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Hochstr. 5,  0 28 45/30 03

65 Linden-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 16,  
 0 28 45/3 09 98 19

66 Skarabäus-Apotheke – Neukirchen-
Vluyn, Niederrheinallee 83,  
 0 2845/40 00

Blutspendetermine im November 
Hotline 0900 - 119 49 11

Dienstag, 5. November, 15:00 Uhr - 19:30 Uhr Kapellen, Ev. Gemeindehaus, Bendmannstr. 3
Freitag, 22. November, 15:00 Uhr - 18:30 Uhr  Eick, Gemeindehaus „St.Ida¡, Eicker Grund 102

SIE 
BRAUCHEN 

FRISCHE 
IDEEN?

Irgendwie 0815 ...

Hatten wir schon ...

Passt nicht zu uns ...Langweilig ...

SET POINT Medien GmbH
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 | 47475 Kamp-Lintfort | T 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de | www.setpoint-medien.de
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Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:

Spitzname:

Das bin ich! 
Poesiealbum

umblättern

Die Wirtschaftspsychologin ist 
Gründungspräsidentin des Soroptimist 
International-Clubs Moers-Niederrhein. 
Zusammen mit 28 anderen beruflich 
erfolgreichen Frauen bildet sie den 
neuen Serviceclub. Der Club setzt sich 
für die Verbesserung der Lebensbe-
dingungen für Frauen und Mädchen 
ein: lokal, regional, national und global.

Eva Thul



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darüber bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de



www.sparkasse-am-niederrhein.de

Jetzt Termin vereinbaren: 
sk-an.de/termin oder QR-Code scannen 

Heimat  
ist einfach.
Mit einer Motiv-Kreditkarte  
nach Ihrem Wunsch.

Moerser Schloss 
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